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In den Bundestag ...
... will SPD-Politiker Daniel Rinkert, der 
mit breiter Brust verkündet, in seinen ers-
ten zweieinhalb Jahren dort habe er alle 
„großen“ Ziele gerade für seinen Heimat-
kreis erreicht. Ganz nebenbei äußert er sich 
zu verworfenen Bart-Plänen. Lesen Sie den 
ausführlichen Bericht auf  Seite 5.

In den Bundestag ...
... will auch FDP-Politiker Bijan Djir-Sarai, 
für den die nun zu Ende gegangene Wahlpe-
riode mit der „Ampel“-Regierung echte Ups 
und Downs bereithielt. Doch der Außenpo-
litiker, der schon immer wenig von Ange-
la Merkel hielt, kämpft schon wieder emsig 
für die Liberalen.  Seite 3.

Im Landtag
Elisa Deußen verbrachte jetzt ein 
Praktikum im Düsseldorfer Land-
tag an der Seite von Politikerin 
Heike Troles. In dieser Zeit dreh-
te sie zum Beispiel ein Video für 
den „Girls Day“. Unter anderem 
mit Herbert Reul.  Seite 4.
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Am kommenden Mittwoch 
findet die Beisetzung von Edel-
traud Hüvel statt. Ein Moment, 
der für ihre beiden Töchter 
schwer genug wird. Auch ohne 
den jetzt aufgebrochenen Streit 
mit dem Grevenbroicher Fried-
hofsamt. Das hat den beiden 
nämlich untersagt, „Danke, 
Mama“ auf die Grabplatte zu 
schreiben.

Grevenbroich. Andrea Wetzel 
und Martina Hüvel seufzen, dass 
sie zum Trauern eigentlich noch 
keine Zeit gehabt hätten. Zu 
viele Probleme müssten gelöst 
werden. Vor allem das mit der 
Grabplatte auf einer Urnengrab-
fläche auf dem städtischen Fried-
hof in Stadtmitte.

Dieses Grab haben die beiden 
schon vor dreieinhalb Jahren 
zusammen mit den Eltern 
angepachtet. Vater und Mutter 
war damals schon klar, dass sie 
wegen Demenz zum Schwerst-
pflegefall werden würden.
Seitdem liegt die Grabplat-
te, unbeschriftet, auf dem 
Urnenfeld. Als jetzt ein „Danke, 
Mama“ (später sollte ein „... 
und Papa“ ergänzt werden) auf 
die Grabplatte graviert werden 
sollte, schwante dem Jüchener 
Steinmetz Böses: „Das könnte 
Probleme geben“, merkte er mit 
Verweis auf die Grevenbroicher 
Friedhofssatzung an.
Und in der Tat: Gräber in Gre-
venbroich müssen personalisiert 
sein. Will sagen: Da müssen 

Namen, zumindest aber Initia-
len, draufstehen. So lautete die 
Auskunft, die die eine Schwester 
vom städtischen Friedhofsamt 
bekamen.
Das mit den Initialen würde im 
Falle der Mutter zwar noch ge-
hen (E.H.), bei Vater Heinz Hü-
vel würde sich aber ein „H.H.“ 
ergeben, was ja aus bekannten 
geschichtlichen Gründen ver-
pönt ist.
Allerdings halten Andrea Wetzel 
und Martina Hüvel von einer 
derartigen Lösung gar nichts. 
Sie seien die beiden einzigen 
Verwandten der Verstorbenen. 
„... und wir wissen, wo sie liegt“, 
betonen sie.
Dabei hätte das Friedhofsamt 
keine Probleme damit, wenn 
sich die beiden für eine andere 
Art der Bestattung entscheiden 
würden („Friedwald“ zum Bei-

spiel). Dann würde die unbe-
schriftete Grabplatte bis zum 
Ende der Pachtzeit dort liegen 
bleiben. Ihr Geld würden die 
beiden Schwester natürlich nicht 
zurückbekommen ...
Übrigens verbietet die Greven-
broicher Satzung auch Embleme 
aller Art. Während anderenorts 
der Geißbock oder das „Schal-
ke“-Logo auf dem Grabstein 
prangen dürfen, ist das dagegen 
in der Schloss-Stadt strengstens 
verboten.
Apropos verboten: Den Schwes-
tern wurde sehr unverblümt 
verboten, mit der Presse, speziell 
mit dem Erft-Kurier, zu spre-
chen. Eine Politikerin soll ihnen 
gesagt haben, dass sie dann 
irgendeine vielleicht mögliche 
Ausnahmegenehmigung verges-
sen könnten ...
 Gerhard P. Müller

„Danke, Mama ...“ ist dem 
Amt nicht persönlich genug!

Das ungenutzte Grab und die „leere“ Grabplatte würden das 
Friedhofsamt auch die nächsten 30 Jahre nicht stören ...

Andrea Wetzel und Martina Hüvel hadern mit der Grevenbroi-
cher Friedhofssatzung.  Fotos: -gpm.

Grevenbroich. Zum Bericht 
über das Gespräch mit Tim 
Heidemann, Bürgermeister-
Kandidat der CDU, „Das 
,rote Rathaus‘ entkernen für 
Großraumbüros und Wohn-
raum“ gab es in dieser Wo-
che eine Kommentierung auf 
der städtischen Homepage 
und eine folgende Gegenre-
de der Grevenbroicher CDU. 
Lesen Sie mehr auf unserer 
Homepage (via QR-Code).

Macht Rathaus
Wahlkampf?

Grevenbroich/Roki. 
Während in einigen Städten 
(vor allem im Osten und im 
Süden) die Karnevalsum-
züge aus Sicherheitsgründen 
(islamisch fundierte Anschlä-
ge) infrage gestellt bezie-
hungsweise schon konkret 
abgesagt wurden, sehen die 
Verantwortlichen in unserer 
Region dazu keine Veranlas-
sung.
Das Fazit der Karnevalisten 
an Erft und Gillbach: Es sei 
alles getan, damit die Jecken 
auch in diesem Jahr das 
rheinische Winterbrauch-
tum mit gutem Gefühl feiern 
könnten. Auch bei den 
Karnevalszügen. Lesen Sie 
mehr auf unserer Homepage 
(via QR-Code).

Narren sicher:
„D´r Zoch kütt“

Besuchen Sie uns  

im Netz: 

www.erft-kurier.de
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Ihre Stimme im Bundestag

mit beiden Stimmen
Neustartwählen.

MMEEIISSTTEERRBBEETTRRIIEEBB
HEIZUNG · SANITÄR · KUNDENDIENST

Tel.: 0 21 82 - 82 77 101

DDEERR UUMMZZUUGGSSPPRROOFFII
EEiinn UUmmzzuugg ooddeerr eeiinnee

EEnnttrrüümmppeelluunngg sstteehhtt aann??
wwwwww..wwoorrkkccaarrss..ddee
iinnffoo@@wwoorrkkccaarrss..ddee

DER UMZUGSPROFI
Ein Umzug oder eine

Entrümpelung steht an?
www.workcars.de
info@workcars.de

KOSTENFREI ab Pflegestufe 1
durch Abrechnung mit den Krankenkassen.

Inh. Andreas Schenkel
Otto-Lilienthal-Str. 4
41569 Rommerskirchen
Tel.: 0 21 83 / 3 47 44 01
Mobil: 01 71 / 7 53 05 70
Bahnstraße 46
41515 Grevenbroich
www.workcars.de

• Umzüge
• Wohnungsauflösungen
• Entrümpelungen

02181 7571671
dielmann-umzuege.de



GREVENBROICH AKTUELL/SERVICESeite 2 Samstag, 15. Februar 2025

Gustorf. Die Trocknungs-
arbeiten in der Großsporthalle 
am Torfstecherweg in Gustorf 
gehen planmäßig ihrem Ende 
entgegen. Die jüngste Raumluft-
messung hat bestätigt, dass kei-
ne erhöhten Schimmelpilzwerte 
mehr vorliegen. „Damit sind 
die Maßnahmen erfolgreich 
abgeschlossen und die Wieder-
inbetriebnahme der Halle kann 
vorbereitet werden“, freut sich 

Stadtsprecher Lukas Maaßen.
Ab Montag erfolgen die letzten 
Maßnahmen: Seit Donnerstag 
kann die Turnhalle wieder un-
eingeschränkt genutzt werden.
Die Sperrung der Halle war 
notwendig geworden, nachdem 
ein Wasserschaden im Gebäude 
für Feuchtigkeitsstau unter dem 
Hallenboden gesorgt hatte. Die 
Stadtbetriebe hatten daraufhin 
umfassende Trocknungsmaß-

nahmen eingeleitet. Zudem 
wurde ein defektes, innen lie-
gendes Regenfallrohr als Ursa-
che für den Feuchtigkeitseintritt 
identifiziert und behoben.
Mit der Wiedereröffnung der 
Halle können insbesondere die 
Basketballer der „Elephants“ 
wieder an ihren angestammten 
Trainings- und Spielort zurück-
kehren.
Maaßen: „Verwaltung und 

Stadtbetriebe bedanken sich bei 
allen betroffenen Sportlern so-
wie Vereinen für ihr Verständ-
nis während der Reparaturpha-
se.“ In den Osterferien wird ein 
rund 16 bis 20 Quadratmeter 
großes Teilstück des Sportbo-
dens saniert. Die vollständige 
Erneuerung des Hallenbodens 
ist im Zuge der geplanten 
energetischen Sanierung der 
Turnhalle vorgesehen.

Großsporthalle ist wieder schimmelfrei
Grevenbroich. Am 22. Februar 
um 17 Uhr liest im bekannten 
Kunst-Wohnzimmer von Ro-
land Brozio (Bergheimerstraße 
15) Ulrich Scharfenorth aus sei-
nem 2024 erschienenen Buch 
„Instabile Seitenlage“ sowie aus 
anderen früher erschienenen 
Texten.
Außerdem stellt er seinen lyri-
schen Film „Kein Stein will nur 
Stein sein“ vor.

Bei dieser Gelegenheit zeigt 
Gastgeber Brozio Grafiken 
(Holzschnitt, Radierung, Litho-
grafie) aus seiner privaten 
Sammlung, die man bei dieser 
Gelegenheit auch preiswert 
erwerben kann.
Über eine Anmeldung würde 
der Gastgeber sich  aus organi-
satorischen Gründen natür-
lich freuen (amtliche Telefon 
02181/38 82).

„Instabile Seitenlage“

Roland Brozio lädt wieder 
zu Kunst und Kultur in sein 
Wohnzimmer ein.
 Foto: Gerhard P. Müller

Rund 9,2 Stunden am Tag im Jahr 2023: 
Die Deutschen sitzen immer länger
Grevenbroich. Die Anzahl der 
Stunden, die die Deutschen 
durchschnittlich tagtäglich 
sitzen, nimmt seit Jahren zu. Das 
ist das Ergebnis eines Reports, 
den die Deutsche Krankenversi-
cherungs AG jährlich zusammen 
mit der Deutschen Sport-
hochschule Köln durchführt. 
Übermäßig langes Sitzen gilt als 
Risikofaktor für verschiedene 
Volkskrankheiten – auch Venen-
erkrankungen können sich so 
verschlimmern.
Laut Report wurde in Deutsch-
land im Jahr 2023 täglich rund 
9,2 Stunden gesessen – das sei 
sogar noch mehr als während 
der Pandemie gewesen. Noch 
nicht einmal jeder Fünfte erfülle 

die Kriterien eines gesunden 
Lebensstils (ausreichende Bewe-
gung, ausgewogene Ernährung, 
Verzicht auf Alkohol und Nikotin 
und guter Umgang mit Stress). 
Dr. Michael Wagner, Präsident 
der Deutschen Venen-Liga, greift 
deshalb den Appell des Reports 
auf: „Die eigene Gesundheit bitte 
nicht sitzen lassen! Bewegung ist 
auch für Menschen mit Venenlei-
den sehr wichtig!“
Grundsätzlich gilt für Venenpa-
tienten: Lieber Laufen und Liegen 
statt Sitzen und Stehen (3L-3S-Re-
gel). Denn bei Bewegung unter-
stützen die Muskeln die Venen, 
auch im Liegen fällt den Venen 
der Rücktransport des Blutes aus 
den Beinen leichter als im Sitzen 

oder Stehen.
„Es gibt viele Möglichkeiten, 
mehr Bewegung in den Alltag zu 
integrieren. Eine Runde Spazie-
rengehen nach dem Feierabend, 
die Füße im Sitzen auf- und ab-

bewegen, das Rad statt das Auto 
nehmen – es muss nicht immer 
anstrengender Sport sein. Auch 
leichte Bewegung tut den Venen 
gut“, so Dr. Wagner.
 Deutsche Venen-Liga

Regelmäßige Bewegung ist gut für die Venen. Symbolfoto: Pixabay

Grevenbroich. Ob am Schreib-
tisch, in Bus und Bahn oder auf 
dem Sofa – wer viel sitzt und 
dabei ständig mit vorgeneig-
tem Kopf auf einen Bildschirm 
schaut, riskiert weit mehr als 
den sprichwörtlichen „Handy-
nacken“: Laut einer Umfrage 
der Aktion Gesunder Rücken 
(AGR) leiden 73 Prozent der An-
gestellten in Deutschland unter 
Schmerzen im Schulter- und 
Nackenbereich. 
Der Rücken macht vielen 
Deutschen zu schaffen – neben 
dem unteren Rücken schmerzt 
vor allem der Schulter-Nacken-
Bereich. Der digitale, sitzende 
Lebensstil ist alles andere als 
gesund und belastet die empfind-
liche Halswirbelsäule. „Nacken-, 
Rücken- und Kopfschmerzen 
sind nur der Anfang. Langfristig 
drohen Haltungsschäden oder 
sogar ein Verschleiß der Band-
scheiben. Dagegen kann man 
wirkungsvoll vorbeugen“, sagt 
Detlef Detjen, Geschäftsführer 
der Aktion Gesunder Rücken. 
Der Verein informiert seit fast 30 
Jahren über Rückengesundheit 

und zeichnet besonders rücken-
freundliche Produkte nach 
unabhängiger Prüfung durch ein 
medizinisches Fachgremium mit 
dem AGR-Gütesiegel aus.
Bewegung ist auch bei Nacken-
schmerzen der Schlüssel zur Ge-
sundheit. „Als Faustregel sollte 
man sich im Büro mindestens 25 
Prozent des Tages bewegen, 25 
Prozent stehen und höchstens 50 

Prozent sitzen“, rät Ulrich Kuhnt, 
Vorsitzender des Bundesver-
bands deutscher Rückenschulen 
sowie Sportwissenschaftler und 
Leiter der Rückenschule Hanno-
ver. „Leider sieht die Realität oft 
anders aus.“ Wer aus beruflichen 
Gründen viel sitzen muss, sollte 
das rückenfreundlich tun: Laut 
einer aktuellen YouGov-Um-
frage im Auftrag der AGR sind 

Arbeitnehmer mit einem rücken-
freundlichen Arbeitsumfeld 
viel häufiger frei von Rücken-
schmerzen als Beschäftigte ohne 
ergonomische Ausstattung.
Tipps für einen gesunden 
Rücken und schmerzfreien 
Nacken:
Bewegung: Sanfte Bewegungs-
formen wie Yoga und Pilates 
stärken die Muskeln und unter-
stützen eine aufrechte, ausbalan-
cierte Körperhaltung. Probieren 
Sie verschiedene Sportarten, jede 
Bewegung tut dem Rücken gut!
Entspannung: Stressbedingte 
Muskelverspannungen lassen 
sich durch gezielte Entspan-
nungsverfahren und Wellness-
rituale lindern. Gönnen Sie sich 
ein heißes Bad, eine Massage 
oder einen Saunabesuch!
Ergonomisches Umfeld: Eine 
bewegungsfördernde Gestal-
tung des Arbeitsplatzes und 
ergonomische Alltagsprodukte 
entlasten den Rücken. Über-
prüfen Sie Ihren Alltag, schaffen 
Sie sich eine rückenfreundliche 
Umgebung – bei der Arbeit und 
zu Hause!  AGR

Kopf hoch, Nacken frei: Tipps
für einen gesunden Rücken

Wer aus beruflichen Gründen viel sitzen muss, sollte das rücken-
freundlich tun.  Foto: Pixabay

Grevenbroich. Unterstützung 
fürs Immunsystem kommt 
kommt derzeit von vielen 
Kohlsorten – frisch oder 
in fermentierter Form. So 
hat Sauerkraut jede Menge 
Vitamin C im Gepäck. Aber 
der fermentierte Weißkohl 
kann noch viel mehr, wie For-
scher der Universität Leipzig 
herausgefunden haben. Die in 
Sauerkraut enthaltene D-Phe-
nylmilchsäure aktiviert über 
einen Rezeptor im mensch-
lichen Körper das Immunsys-
tem. Wie dieser Mechanismus 
genau funktioniert, das ist 
Gegenstand zukünftiger For-
schung. Die für uns wichtige 
Erkenntnis: Jetzt fermentierte 
Lebensmittel wie Sauerkraut, 
Kimchi oder Miso zu essen, ist 
nicht nur sehr lecker, sondern 
ganz nebenbei auch sehr 
gesund – eigentlich genau so, 
wie es Hippokrates vor rund 
2.500 Jahren vorschwebte, der 
empfahl: „Eure Nahrungsmit-
tel sollen eure Heilmittel sein, 
und eure Heilmittel sollen 
eure Nahrungsmittel sein.“
 1000 gute Gründe

Power fürs 
Immunsystem

Grevenbroich. Jeder fünfte 
Deutsche praktiziert Yoga. Das 
zeigt eine vom Berufsverband der 
Yogalehrenden in Deutschland 
(BDYoga) beauftragte GfK-Studie 
im vergangenen Jahr. Der Trend 
geht dabei weg vom Praktizie-
ren in Kursen hin zum Üben zu 
Hause.
Seit 2018 ist der Anteil der Yoga-
Praktizierenden in Deutschland 
von 5 auf 20 Prozent gestiegen. 
Insbesondere unter jungen 
Menschen (18 bis 24 Jahre) sowie 
unter Männern konnte sich Yoga 
in den vergangenen Jahren stärker 
etablieren. War Yoga 2018 noch 
hauptsächlich unter Frauen be-
liebt, liegen jetzt beide Geschlech-
ter auf vergleichbarem Niveau (17 
Prozent der Männer, 22 Prozent 

der Frauen). Von den befragten 
Personen, die kein Yoga prakti-
zieren, kann sich rund ein Drittel 
vorstellen, sich damit zu beschäf-
tigen. Dabei ist die Verbesserung 
des körperlichen und geistigen 

Befindens das Hauptmotiv, um 
mit Yoga zu beginnen.
Yoga wird 2023 überwiegend 
zu Hause praktiziert (74 Pro-
zent). Dieser Trend zeigt sich 
über alle Altersgruppen hinweg. 
Sowohl Online-Live-Angebote als 
auch zeit- und ortsunabhängige 
Online-Angebote, insbesondere 
Youtube-Videos, gewinnen an 
Zuwachs. Yoga-Studios, Sport-
vereine, Volkshochschulen und 
andere Bildungsanbieter verlieren 
an Bedeutung. Fitness-Studios 
bleiben mit 19 Prozent auf einem 
ähnlichen Niveau wie 2018. 
Während 2014 und 2018 noch 
eine überwiegende Mehrheit 
der Yoga-Praktizierenden angibt, 
eine Veränderung aufgrund der 
Yoga-Praxis zu spüren, ist 2023 

nur noch rund jeder zweite der 
Meinung.
„Yoga kann durch seine ganz-
heitliche Wirkung eine körper-
liche und emotionale Grundlage 
schaffen, von der aus ein Mensch 
seiner Umgebung offen, angstfrei 
und resilient begegnen kann“, so 
BDYoga-Geschäftsführerin Friede-
rike von Schwanenflug, „allerdings 
setzt Yoga den persönlichen Kon-
takt zwischen Yogalehrenden und 
Yoga-Übenden voraus, um sein 
volles ganzheitliches und damit 
auch psychosoziales Potenzial 
zu entfalten. Daher stellt sich die 
Frage, ob ein Zusammenhang 
zwischen dem Trend zum On-
line-Unterricht und der geringeren 
Wahrnehmung einer Veränderung 
besteht.“ BDYoga

Yoga wird zunehmend mit Online-Angeboten geübt

 Symbolfoto: Pixabay
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Rheuma und Schuppenflechte
Datum: Di., 18.02.2025, 17.00 Uhr
Referentin: Dr. Stefanie Freudenberg
Chefärztin der Klinik für Innere Medizin
und Rheumatologie

Das schmerzende Knie
Datum: Do., 20.03.2025, 17.00 Uhr
Referent: Dr. Tim Claßen
Chefarzt der Klinik für Orthopädie und
Orthopädische Rheumatologie



Nach seinem Rücktritt als 
Generalsekretär der Bundes-
FDP fing Bijan Djir-Sarai vor 
allem die Familie auf: Als er 
wieder mal, den Kopf in den 
„Was-wäre-wenn-Wolken“, 
durch die Wohnung ging, baute 
sich sein vierjähriger Sohn vor 
ihm auf und sagte, mit energi-
scher Stimme: „Machst Du mir 
jetzt Milchreis?“. Ein „endlich“ 
schwang irgendwie mit. Und 
Berlin war für den liberalen 
Politiker auf einmal weit weg ...

Grevenbroich. Inzwischen ist 
Bijan Djir-Sarai längst wieder 
im Wahlkampf-Modus. Oft hat 
er gehört, dass sein Rücktritt zu 
den unnötigsten der Republik 
zählen würde. Sein Verhältnis 
zu Partei-Chef Christian Lindner  
ist ungebrochen gut und er geht 
davon aus, dass er auch in einer 
neuen FDP-Bundestags-Fraktion 
eine wichtige Rolle spielen wird.
Da gibt es derzeit allerdings 
noch ein kleines Problem: 
Die meisten Umfragen sagen 
den Liberalen, dass sie an der 
Fünf-Prozent-Hürde scheitern. 
Das sieht Djir-Sarai anders: „Die 
Chance ist da. Es lohnt sich, 

dafür zu kämpfen. Die Liberalen 
sollten im Parlament vertreten 
sein“, sprudelt es aus dem Politi-
ker heraus.
Und taktisch fügt er an: „Was 
Friedrich Merz jetzt sagt und 
fordert, wird er nur mit uns 
umsetzen können“. Bei seinen 
wirtschaftspolitischen Ansätzen 
werde er bei der SPD auf Granit 
beißen. Und bei der Migrations-
politik würden sich die „Grünen“ 
(die als Koalitionspartner der 
CDU ja eigentlich raus sind) als 
Hemmschuh erweisen.
In beiden Bereichen würden 
dagegen CDU und FDP nahe bei 
einander liegen. Und in einer 
Dreier-Koalition könne man 

gemeinsam den dritten Partner 
sozusagen in Schach auf Linie 
halten.
Und Bijan Djir-Sarai argumen-
tiert weiter: Ob die CDU am 
Wahlsonntag auf 30 oder 33 
Prozent kommen würde, mache 
keinen Unterschied. Das sehe 
ganz anders bei der FDP aus: 
Komme die nicht ins Parlament, 
würde Deutschland am Ende 
weiter links regiert. Nur mit der 
FDP werde die bürgerliche Mitte 
gestärkt. Und dann dreht er 
einen Merz-Satz um: Wer lieber 
CDU wähle, als die FDP zu stär-
ken, der verschenke in Wahrheit 
seine Stimme.
„Ich gehe davon aus, dass wir es 
schaffen. Bei der FDP muss man 
ja immer kämpfen“, schiebt Djir-
Sarai mit einem Lächeln nach.
Und das Kämpfen lohne sich 
nicht nur, sondern sei auch 
wichtiger denn je: In der Migra-
tionspolitik würden die Bürger 
endlich „Steuerung, Kontrolle 
und Begrenzung“ erwarten. „Das 
war in der ,Ampel‘ nicht mög-
lich, weil die ,Grünen‘ diesen 
Weg nicht zugelassen haben.“
In der Wirtschaftspolitik müsse 
konstatiert werden, dass „in 

den vergangenen zehn Jahren 
Deutschland an Wettbewerbs-
fähigkeit verloren hat“. Frage 
man zum Beispiel in der energie-
intensiven Industrie, wo diese 
investieren wolle, höre man ent-
weder Nordamerika oder Ost-
asien. Auch hier gebe es einen 
Dreiklang, der gegen die aktuelle 
Politik spreche: Abgaben, Steu-
ern und Auflagen.
„Andere Länder sind besser 
aus der Pandemie gekommen. 
Wir sind inzwischen ein 
Hochsteuerland“, resü-
miert Bijan Djir-Sarai. 
Der „Soli“ müsse 
weg. Die Körper-
schaftssteuer 
müsse sinken. 
Die Energie-
preise müssen 
sinken. „Und 
die Bürokra-
tie – die hat 
in den ver-
gangenen 
15 Jahren 
eine Di-
mension 
ange-
nom-
men! 

Die ist ein echter Nachteil 
für den Wirtschaftsstandort 
Deutschland.“
Allerdings merkt er auch an, 

dass inzwi-
schen 60 

Prozent 
der 
Büro-
kratie 
EU-ge-
macht 

werde. Und: Die Reformen, die 
Deutschland jetzt brauche, hätte 
„man eigentlich schon vor zehn 
Jahren anpacken müssen“. Wo-
mit er natürlich auch Ex-Kanz-
lerin Angela Merkel in die Pflicht 
nimmt.
Die habe er noch nie besonders 
gemocht, philosophiert er. Und 

er findet es besonders ärgerlich, 
dass sie bis dato noch nicht über 
bessere Einsichten (in beiden 
Themenbereichen) berichtet 
habe ...
Er sei übrigens kein Briefwähler, 
betont er gegenüber der Redak-
tion des Kurier-Verlages. Er gehe 
gerne selber an die Urne, um sei-
ne Stimme abzugeben. Und das 
werde er auch am 23. Februar in 
seinem Wahllokal in Neu-Elfgen 
tun. Wem er dann seine beiden 
Stimmen gibt, nun, da darf man 
eine Vermutung haben ...
 Gerhard P. Müller
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Bijan Djir-Sarai, Außen-
politiker der FDP, kritisiert 
die Außenministerin: Es käme 
nicht gut an in der Welt, wenn 
man immer oberlehrerhaft auf-
treten würde ... Foto: -gpm.

„Das war in der ,Ampel‘ nicht möglich, weil 
die ,Grünen‘ es nicht zugelassen haben.“
Bijan Djir-Sarai (FDP) glaubt ganz fest an den Wiedereinzug der Liberalen

Einladung
zu einer öffentlichen Versammlung der Jagdgenossenschaft

Neukirchen werden hiermit die Jagdgenossen auf Donnerstag,
den 20.03.2025, 20.00 Uhr, in das Restaurant „Stenbrock”,

41516 Grevenbroich (Neukirchen), Jakobusplatz 7, eingeladen.

Neuss, den 06.02.2025

(Christian Nellen)
Jagdvorsteher

Ort, Zeitpunkt und Tagesordnung werden
hiermit öffentlich bekanntgemacht.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Billigung der Niederschrift vom 23.03.2023
3. Abschluß des Kassenbuches 2023 / 2024

a) Kassenbericht des Geschäftsführers
b) Bericht der Rechnungsprüfer
c) Entlastung des Jagdvorstandes und der Geschäftsführung

4. Jagdpachtverteilung 2023 / 2024
hier: Verteilungsplan

5. Erlass einer Haushaltssatzung für
die Geschäftsjahre 2025 / 2026

6. Verschiedenes

Fenster – Türen – Wintergärten
– Qualität aus eigener Herstellung –

Markisen – Rollläden – Vordächer
Rolltore-Garagentore

41515 Grevenbroich
Industriegebiet Lilienthalstraße 3

Telefon: 02181/81858-0

Neuss/Kaarst
Die Goldbörse, eines der re-
nommiertesten Unternehmen
im Bereich Goldankauf in
Nordrhein-Westfalen, treibt
ihre Expansion weiter voran.
Am 17. Februar 2025 werden
gleich zwei neue Standorte fei-
erlich eröffnet: in Oberhausen
auf der Steinbrinkstraße 226
(46145 Oberhausen) sowie in
Essen auf der Limbecker
Straße 68 (45127 Essen). Mit
diesen Neueröffnungen ver-
stärkt die Goldbörse ihre Prä-
senz im Ruhrgebiet und setzt
ihr dynamisches Wachstum
fort. Weitere Filialen in der Re-
gion sind bereits in Planung.

Seit vielen Jahren steht das
Unternehmen für einen pro-
fessionellen und transparenten
Goldankauf. Mit mittlerweile
elf Filialen in Nordrhein-West-
falen hat sich die Goldbörse
als eine der ersten Adressen
für den Ankauf von Edel-
metallen etabliert. Kunden
profitieren von einer soforti-
gen Bargeldauszahlung, der
Wahl zwischen Bar- oder
Überweisungszahlung, einer
unverbindlichen Bewertung
sowie einer persönlichen
Beratung durch erfahrene
Fachkräfte.

Der aktuelle Anstieg der Gold-
preise führt dazu, dass sich
immer mehr Menschen dafür
entscheiden, ungenutzten
Goldschmuck oder geerbte
Wertsachen zu verkaufen. Die
Goldbörse bietet dabei nicht
nur faire Ankaufspreise, son-
dern setzt konsequent auf
Transparenz und Vertrauen.
Jede Bewertung erfolgt direkt
vor den Augen des Kunden,

ohne versteckte Gebühren.
Ein besonderes Highlight ist
die Röntgenfluoreszenzana-
lyse, die exklusiv von der
Goldbörse angeboten wird.
Diese innovative Technologie
ermöglicht eine präzise Be-
stimmung des Edelmetall-
gehalts und gewährleistet so
eine nachvollziehbare Preis-
ermittlung. Die Waage sowie
der Bildschirm mit den detail-
lierten Analyseergebnissen
sind stets für den Kunden ein-
sehbar, was maximale Trans-
parenz garantiert. Kunden
können so sicher sein, dass sie
eine professionelle und objek-
tive Bewertung ihrer Wert-
gegenstände erhalten.

Durch die neuen Standorte in
Oberhausen und Essen baut
das Unternehmen seine Prä-
senz im Ruhrgebiet weiter aus.

Weitere Filialeröffnungen sind
bereits geplant, um noch mehr
Menschen eine seriöse und si-
chere Anlaufstelle für den
Goldverkauf zu bieten. Die Ex-
pansion unterstreicht das
wachsende Vertrauen der Kun-
den und den anhaltenden Er-
folg der Goldbörse. Die
steigende Nachfrage nach pro-
fessionellen und transparenten
Ankaufstellen zeigt, dass
immer mehr Menschen Wert
darauf legen, ihre Edelmetalle
sicher und zu fairen Konditio-
nen zu verkaufen.

Als einer der führenden Edel-
metallhändler in Nordrhein-
Westfalen steht das Unter-
nehmen für Kompetenz, Serio-
sität und faire Preise.
Ein zentraler Bestandteil der
Unternehmensphilosophie ist
die Bestpreis-Garantie. Kun-

den können sicher sein, dass
sie hier stets einen fairen und
transparenten Preis für ihr
Gold erhalten. Die Ankaufs-
preise werden tagesaktuell an
den aktuellen Goldkurs ange-
passt, was die Goldbörse zu
einem vertrauenswürdigen
Partner für den Goldverkauf
macht.

Besonderer Wert wird auf Si-
cherheit und Diskretion gelegt.
Der Ankaufsbereich ist von
außen nicht einsehbar, sodass
Kunden ihre Wertgegenstände
in geschützter Atmosphäre ver-
kaufen können. Auch der War-
tebereich ist abgeschirmt und
gewährleistet so eine ange-
nehme und ungestörte Umge-
bung. Kunden können sich
darauf verlassen, dass ihre
Transaktion sicher und profes-
sionell abgewickelt wird.

Zudem bietet die Goldbörse
einen diskreten Service für be-
sonders wertvolle Stücke, so-
dass auch hochwertige
Schmuckstücke oder Anlage-
gold in geschützter Umgebung
verkauft werden können.

Der Erfolg der Goldbörse ba-
siert nicht nur auf attraktiven
Ankaufspreisen, sondern auch
auf erstklassigem Kundenser-
vice. Die Fachkräfte in den Fi-
lialen nehmen sich Zeit für
eine umfassende Beratung und
erklären den gesamten Bewer-
tungsprozess verständlich und
transparent. Kunden schätzen
besonders die diskrete Abwick-
lung sowie das sichere Umfeld
in jeder Filiale.

Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen, am 17. Februar
die neuen Filialen in Oberhau-
sen (Steinbrinkstraße 226) und
Essen (Limbecker Straße 68)
zu besuchen. Die Teams vor
Ort stehen bereit, um Kunden
zu empfangen, Fragen zu be-
antworten und eine kostenlose
Goldbewertung anzubieten.

Mit diesen Neueröffnungen
setzt die Goldbörse ihren Er-
folgskurs fort und baut ihre
Position als eine der führenden
Goldankaufstellen in Nord-
rhein-Westfalen weiter aus.
Die Expansion geht unaufhalt-
sam weiter – weitere Standorte
sind bereits in Planung!
Die kontinuierliche Erweite-
rung des Filialnetzes zeigt,
dass das Unternehmen auf
einem soliden Wachstumspfad
ist und seinen Kunden auch
künftig exzellenten Service
und faire Konditionen bieten
wird.

Die Goldbörse setzt ihr Wachstum fort: Am 17. Februar 2025 eröffnen zwei neue Filialen in Oberhausen und Essen.
Damit alles rechtzeitig zur Eröffnung bereitsteht, wurde unter der Woche intensiv gearbeitet. Kunden dürfen sich auf
faire Ankaufspreise, eine transparente Bewertung und eine diskrete Abwicklung freuen. Diese Expansion bestätigt das
Vertrauen der Kunden und den anhaltenden Erfolg des Unternehmens.

AAmm MMoonnttaagg ggeehhtt’’ss llooss
GGoollddbböörrssee eerrööffffnneett nneeuuee FFiilliiaalleenn iinn EEsssseenn uunndd OObbeerrhhaauusseenn!!

Goldpreis bei Redaktionsschluss: 89,58 Euro pro Gramm

WIR KAUFEN:
Schmuck: Gold, Silber und Platin – auch mit Daimanten.
Zahngold: Dentalgold mit oder ohne Zahnreste .
Luxusuhren: Rolex, Cartier, Omega sowie antike
Taschenuhren – auch defekt oder unvollständig, ohne
Verpackung oder Zerti¿kate.
Barren & Münzen: Gold- und Silberbarren, Gold- und
Silbermünzen sowie Gedenkprägungen.
Besteck: Silberbesteck und versilberte Bestecke sowie
andere Silberwaren wie Kannen und ähnliches.
Edelmetalle: Rhodium, Platin und Palladium in jeder Form,
z. B. als Schmuck, Bruchgold, Rohplatten oder Drähte.
Alt- & Bruchgold: Defekter, beschädigter oder
unvollständiger Schmuck, Legierungen sowie alte Einzelteile.

Goldankauf mit Expertise – Schnell und Sicher
Bei der Goldbörse GmbH erfolgt die Wertermittlung Ihrer Schätze
präzise und sicher per RöntgenÀuoreszenzanal\se – ganz ohne
Einsenden. Sie erhalten den Erlös direkt in bar oder per Über-
weisung. Der Verkauf von Gold ist mehr als eine Notlösung: Viele
Kunden nutzen ihn gezielt, um Altgold, geerbten Schmuck oder
ungenutzte Wertgegenstände in Bargeld umzuwandeln.

Krefeld (47798): Königstraße 91 | 02151/3600761
Mo.-Fr. : 09:30 - 17:00, Sa.: 10:00 - 14:00
Moers (47441): Neumarkt 5 | 02841/8878588
Mo.-Fr. : 09:00 - 17:00 | Sa.: 10:00 - 14:00
Neuss (41460): Büchel 3 | 02131/4080878
Mo.-Fr. : 09:30 - 17:00, Sa.: 10:00 - 14:00
Kempen (47906): Burgstraße 13-15 | 02152/8956070
Mo.-Fr. : 09:00 - 15:00, Sa.: 10:00 - 13:30
Viersen (41747): Hauptstraße 22 | 02162/8198883
Mo.-Fr. : 09:30 - 17:00 | Sa.: 10:00 - 14:00
Meerbusch (40667): Dorfstr. 32 A | 02132/1397960
Mo.-Fr. : 09:30 - 17:00, Sa.: 10:00 - 14:00
M.-Gladbach (41061): Croonsallee 29 | 02161/8494913
Mo.-Fr. : 09:30 - 17:00, Sa.: 10:00 - 14:00
Kleve (47533): Kavarinerstraße 28 | 02821/9739280
Mo.-Fr. : 09:00 - 17:00, Sa.: 10:00 - 14:00
Kevelaer (47623): Busmannstraße 38 | 02832/9794192
Mo.-Fr. : 09:00 - 15:00, Sa.: 10:00 - 13:30

V

GOLDVERKAUFEN? ABER RICHTIG!
NRW’s größter Edelmetallankäufer – fair & seriös. Erst zu uns, bevor Sie

Ihr Gold verschenken! Mehr unterwww.Goldboerse-Gruppe.de

Anzeige

N E U E R Ö F F N U N G 1 7 . 0 2 . 2 0 2 5 :
Essen (45127): Limbecker Str. 68 | 0201/84396149
Oberhausen (46145): Steinbrinkstr. 226 | 0208/74091505
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. : 09:30 - 17:00, Sa.: 10:00 - 14:00

5°
-2°

6°
-2°

2°
-2°
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Am 19. Februar lädt das Aus-
bildungszentrum Niederaußem 
interessierte Schüler und Schü-
lerinnen herzlich zum Speed-Re-
cruiting-Day ein. An diesem Tag 
haben Bewerber und Bewerbe-
rinnen die einzigartige Gelegen-
heit, den gesamten Bewerbungs-
prozess für eine Ausbildung 
in den Bereichen Elektronik, 
Metall- und Mechanikberufe in 
kürzester Zeit zu durchlaufen. 
Vom Einstellungstest über das 
Vorstellungsgespräch bis hin zur 
möglichen direkten Zusage eines 
Ausbildungsplatzes für 2025 – 
alles an nur einem Tag.
Gesucht werden Auszubildende 
für die Berufe Elektroniker:in für 
Betriebstechnik, Fachkraft für 
Metalltechnik, Industriemecha-
niker:in, Konstruktionsmecha-
niker:in, Mechatroniker:in und 
Zerspanungsmechaniker:in. Der 
Speed-Recruiting-Day findet im 

Ausbildungszentrum Bergheim-
Niederaußem an der Auenhei-
mer Straße, 50129 Bergheim 
statt. Der Check-in ist von 9 bis 
13.30 Uhr möglich.
Wer teilnehmen möchte, bringt 
ein aktuelles Zeugnis sowie 
einen Lebenslauf mit und ab-
solviert vor Ort einen Einstel-
lungstest.
Das Ergebnis wird direkt im 
Anschluss mitgeteilt, sodass 
Bewerber und Bewerberinnen 
bei positivem Ergebnis in das 
Vorstellungsgespräch können.  
Voraussetzung für eine Bewer-
bung ist mindestens ein Haupt-
schulabschluss nach Klasse 10. 
Die Teilnahme von schwerbehin-
derten Menschen ist erwünscht.
Weitere Informationen gibt es 
telefonisch unter 02271/70 40 77. 
Jetzt die Zukunft aktiv gestalten 
und die Chance auf einen Aus-
bildungsplatz sichern!

Speed-Recruiting-Day: An 
einem Tag zum Ausbildungsplatz

„Mein Name ist Danny Hass, 
ich bin 36 Jahre alt, zweifa-
cher Vater und pflegerischer 
Bereichsleiter der Intensiv-
station der Städtischen 
Kliniken Mönchengladbach. 
Mein Weg hierhin begann 
mit einem Nebenjob – und 
schnell war mir klar: Hier 
will ich bleiben.“
Und weiter erklärt er mög-
lichen Interessenten: „Unsere 
Intensivstation bietet 25 
High-Care-Betten mit hoch-
moderner Ausstattung. Doch 
was uns wirklich ausmacht, 
ist unser Teamgeist. Neue 
Kolleg:innen bekommen 
die Zeit, die sie brauchen, 
um anzukommen und sich 
weiterzuentwickeln – ohne 
Druck, aber mit starker 
Unterstützung. Was für 
mich zählt, ist nicht nur die 
fachliche Exzellenz, sondern 
dass sich alle im Team wohl-
fühlen, gegenseitig stärken 
und mit Freude zur Arbeit 
kommen.“

Gemeinsam 
wachsen –
in einem
starken Team

Besuchen Sie uns  

im Netz: 

www.erft-kurier.de

Job. Ausbildung. Persepktiven.
Im Erft-Kurier lesen Sie, was geht ..!

CDU-Landtags-Abgeordne-
te Heike Troles hat in den 
vergangenen beiden Wochen 
zwei Praktikanten aus ihrem 
Wahlkreis, Elisa Deußen und 
Til Bienefeld, willkommen ge-
heißen. In dieser Zeit erhielten 
sie einen spannenden Ein-
blick in den Arbeitsalltag ihrer 
gewählten Abgeordneten im 
Düsseldorfer Landtag.

Grevenbroich. „Es ist mir eine 
besondere Freude, junge Men-
schen für die Politik zu begeis-
tern und ihnen die Strukturen 
und Abläufe im 
Landtag näher-
zubringen“, 
erklärt Heike 
Troles. Die 
beiden Prakti-
kanten nahmen 
an unterschied-
lichen Sitzungen 
der Fraktion 
und einiger Aus-

schüsse teil, um die parlamen-
tarischen Prozesse hautnah zu 
erleben.
Elisa und Til äußerten sich be-
geistert über ihre Erfahrungen: 
„Von interessanten Plenarsitzun-
gen bis zur Arbeit im Wahlkreis-
büro war alles dabei. Wir hatten 
das Vergnügen, gemeinsam mit 
anderen Praktikanten diese Zeit 
zu genießen und neue Freund-
schaften zu schließen.“
Die Besuche im Landtag waren 
stets interessant gestaltet und 
die Arbeit hielt dabei die Waage 
zwischen kreativen Gruppen-

arbeiten und der 
Bearbeitung der 
Aufgaben von 
Heike Troles. „Wir 
erhielten wichtige 
und spannende 
Eindrücke, die 
unser positives 
Bild von der Politik 
auf Landesebene 
prägen“, so die 

Praktikanten weiter. Heike 
Troles dankt Elisa und Til für ihr 
Engagement und ihr Interesse an 
der politischen Arbeit auf Lan-
desebene. „Ich hoffe sehr, dass 
wir auch in Zukunft viele junge 
Menschen für die politische Mit-
gestaltung begeistern können. 
Ihr Engagement ist der Schlüssel 

zu einer aktiven Demokratie.“
Für Rückfragen zu Praktikums-
möglichkeiten steht das Büro 
von Heike Troles jederzeit zur 
Verfügung.
Unter anderem drehten die 
beiden auch ein Werbevideo 
für den „Girls Day“ Ende März 
(QR-Code).

Praktikum im Landtag:
Videodreh mit Reul!

Elisa Deußen und Til Bienefeld zusammen mit ihrer Landtags-
Abgeordneten Heike Troles.

Grevenbroich. Mehr als 130 
Wohneinheiten und eine KiTa 
sollen auf dem alten Gelände 
des Fachmarktzentrums am 
„Hammerwerk“ entstehen. Die-
se Planungen werden seitens 
der SPD ausdrücklich unter-
stützt. In Grevenbroich fehlten 
derzeit über 2.000 Wohnungen. 
Aus diesem Grund begrüße 

die SPD das Bauvorhaben. Das 
Quartier solle für eine breite 
Gesellschaft und insbesonde-
re für junge Familien gebaut 
werden. Berücksichtigt werden 
soll auch das barrierefreie 
Wohnen. So können Menschen 
mit Beeinträchtigungen in 
dem modernen Wohnviertel 
ein neues Zuhause finden. In 

Zeiten immer weiter steigen-
der Mieten solle auch sozialer 
Wohnraum mitgedacht werden. 
Das Quartier sei eine Chance 
für ein buntes Zusammenleben 
verschiedener Generationen.
Daniel Rinkert, Vorsitzender 
der SPD-Fraktion im Rat der 
Stadt Grevenbroich erklärt: 
„Wir unterstützen es ausdrück-

lich, dass in Grevenbroich 
weitere Wohnungen gebaut 
werden. Wir haben hier einen 
großen Wohnraummangel, aus 
diesem Grund ist jede einzel-
ne Wohnung wichtig. Zudem 
gilt, mit jeder neu gebauten 
Wohnung wird der Wohn-
raum in Grevenbroich für alle 
günstiger.“

130 neue Wohnungen am „Hammerwerk“?!

Anzeige Anzeige

Bewirb
dich jetzt

für 2025

Weitere Informationen:
rwe.com/ausbildung

Bewerbungen
von schwerbehinderten
Menschen sind
erwünscht.

Von hier aus
entscheidest du, wie
die Zukunft aussieht.

Top-Ausbildung, Top-Team, Top-Leistungen
16 Ausbildungsberufe
Bis zu 1.596 € monatlich

Bewirb dich
per WhatsApp:

Deine Zukunft Ausbildung, Jobs & Karriere!

Deine Vorteile im
Elisabeth-Krankenhaus:

Städtische Kliniken Mönchengladbach
Elisabeth-Krankenhaus Rheydt
Hubertusstraße 100, 41239 Mönchengladbach
Tel.: 02166 - 394 - 3056
www.sk-mg.de

Vergünstigtes
Jobticket

Tarifliche Vergütung mit
Sonderzahlungen

Betriebliche
Altersvorsorge

Jobrad

Skills- und Notfalltrainings im
eigenen Simulationszentrum

Digitales Ausfallmanagement
mit Sondervergütung

Rabatt in unserem
Mitarbeitenden-Restaurant

GEMEINSAM
SCHAFFEN WIR EINE
ATMOSPHÄRE, IN
DER SICH ALLE
WOHLFÜHLEN UND
WACHSEN KÖNNEN.

„
Danny Hass

BEREICHSLEITER
INTENSIVSTATION



Vor gut zweieinhalb Jahren 
rückte Daniel Rinkert (SPD) 
in den Bundestag nach. Dies-
mal kann er sich aufgrund 
seines Listenplatzes Hoffnung 
machen, von Anfang an dabei 
zu sein. Mit dem Kurier-Ver-
lag sprach er über das Politik-
Machen in Berlin, plauderte 
über das Geschehen hinter den 
Kulissen, erzählte über die von 
ihm schon hinterlassenen Spu-
ren und warf einen klaren Blick 
nach vorne.

Grevenbroich/Neuss. 
Berlin ist für viele ein 
Synonym für „Kul-
tur & Party“. „Das 
wäre schön“, lacht 
SPD-Bundestags-
Abgeordneter und 
Kreis-Vorsitzender 
Daniel Rinkert. Und 
er nennt ein Beispiel 
aus seiner Anfangs-
zeit.
Da hatte er mit einigen 
Parlaments-Kollegen 

die Einladung eines Sozialver-
bandes angenommen, der im 
Kino mit einem ganz speziellen 
Film auf sein Anliegen hinwei-
sen wollte. So nach 40 Minu-
ten piepsten die Handys und 
verkündeten „Hammelsprung“. 
Also mussten alle Politiker los 
und zurück in den Bundestag 
eilen, um an einer verspäteten 
Abstimmung teilzunehmen.
Seitdem weiß Rinkert, dass in 
den Sitzungswochen, in denen 
er in Berlin weilt, weder Zeit für 
Kultur noch für Party ist (Alko-
hol trinkt er in Berlin übrigens 
grundsätzlich nicht).
Dabei ist die Anwesenheits-
pflicht im Plenum klar geregelt: 
„Wir müssen da sein, wenn 
der Kanzler redet, wenn wir 
Sitzungsdienst haben oder wenn 
die eigenen Themen behandelt 
werden.“
Der „Sitzungsdienst“ ist im Zwei-
einhalb-Stunden-Rhythmus ge-
regelt. „Wir sitzen dann da, um 
die Mehrheit sicherzustellen“, 
erklärt Rinkert, dessen Konterfei 
derzeit den gesamten Rhein-
Kreis zu dominieren scheint.
Übrigens: Dem Vernehmen nach 
lässt Rinkert sich seinen Wahl-
kampf einige zehntausend Euro 
kosten ...
Dass nicht immer alle Abge-
ordneten im Parlament sitzen, 
hängt mit Parallel-Terminen 

zusammen: Berichterstatter-Run-
den, Gesetzesverhandlungen, Ar-
beitskreise, Ausschusssitzungen 
und noch einiges mehr findet 
gleichzeitig statt. Und abends 
folgen Podien zu bestimmten 
Themen, Verbandseinladungen 
und immer wieder auch Emp-
fänge, bei denen Rinkert wie 
gesagt beim Wasser bleibt.
Lang werden die Abende übri-
gens auch nicht, weil Rinkert 
ein Frühaufsteher ist. So ab 6 
Uhr sitzt er während seiner 
Grevenbroicher Wochen daheim 

auf der Ruderbank und 
schwitzt sich gesund. 

Anschließend liest 
er zur Erholung, 
immer eine halbe 
Stunde, aktuell das 
Buch „Aber es 
wird regnen“ von 
Clarice Lispector.
Und in den 

Heimatwochen 
genießt er sozusagen 

seine Arbeit auf der 
kommunalpoliti-

schen Ebene, um „nicht nur im 
Berliner Raumschiff“ zu versau-
ern. Der Kontakt zu Freunden 
und Familie falle schwer genug, 
wenn man quasi immer ein 
halbes Jahr in Berlin sei.
Den SPD-Politiker, der oft wie 
frisch aus dem Willy-Brandt-
Haus geschult argumentiert 
(Sein Kommentar: „Ich mache 
keine Schulungen mit. Das ist 
der Alltag, der einen schult.“ 
Und an anderer Stelle: „Reden, 
argumentieren – das hat sich in 
den vergangenen Jahren gebes-
sert.“), ist derzeit übrigens nicht 
liiert. Wenn ihn „emotionaler 
Frust“ packe, telefoniere er mit 
seinen zwei besten Freunden: 
Philipp aus München, den er 
aus seiner Studienzeit her kennt, 
und mit einem Kölner Kumpel, 
den er 2016 im Wahlkampf über 
die Partei kennenlernte.
 Ganz selbstbewusst antwortet 
Daniel Rinkert auf die Frage, 
ob er in den ersten zweiein-
halb Jahren denn schon Spuren 
hinterlassen habe: Ja, immerhin 
habe er viel Geld für Projekte 
im Wahlkreis (Quirinus-Müns-
ter fünf Millionen, Turnhalle 
Käthe-Kollwitz-Gesamtschule 
vier Millionen, „Alte Feuerwa-
che“ eine Million und 500.000 
Euro für die Insel Hombroich) 
locker gemacht. Dafür müsse 
man es „mit den Haushältern 

gut können und auch schon mal 
ein Getränk mit ihnen nehmen“, 
griemelt er. Da reiche oft ein 
Kaffee, schiebt er nach.
Außerdem habe er im Bundes-
Emissionsschutzgesetz, das er 
führend für die SPD verhandelt 
(wie berichtet geht es unter ande-
rem um die Frage, wie stark die 
Kühe im Stall stinken dürfen ...), 
vieles von seinen Vorstellungen 
einbringen können.
Und ist er denn auch mal ge-
scheitert? Sicherlich sei nicht 
jeder Bürgermeister auf jedes 
Förder-Angebot des Bundes 
angesprungen, aber: „Großes 
ist mir da nicht in Erinnerung 
geblieben. Die Großen sind mir 
alle gelungen“, betont Daniel 
Rinkert im Brustton der Über-
zeugung.
 Gerhard P. Müller
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Daniel Rinkert plaudert über seine ersten Jahre im Bundestag. 
Nach dem Wahlkampf ist für ihn übrigens vor dem Wahlkampf: 
Bürgermeister Klaus Krützen hat ihn zu seinem verantwortli-
chen „Wahlkampf-Manager“ gemacht ...

Warum Rinkert im „Berliner 
Raumschiff“ beim Wasser bleibt
SPD-Kandidat resümiert: „Die großen Dinge sind mir alle gelungen“

Dieses Foto, das uns Daniel 
Rinkert zur Verfügung stellte, 
stammt „aus meinem Oster-
urlaub in Südtirol im vergange-
nen Jahr.“ Der „Schnäuzer-Ver-
such“ musste am Ende dann 
doch wieder fallen.

Schneller. Mehr. Wissen.
www.erft-kurier.de

Grevenbroich. 22 Mädchen 
und Jungen der Musikschu-
le im Rhein-Kreis haben in 
diesem Jahr am Regionalwett-
bewerb „Jugend musiziert“ 
teilgenommen. 13 schafften es 
in die nächste Runde.
Einen ersten Preis mit Weiter-
leitung zum Landeswettbe-
werb erzielten Lilli Küpper 
und Paul Hebbering aus 
Grevenbroich (Duo Klavier 
und Saxophon) sowie Aylin 

Schreiner, Mattea Meyer und 
Ella Marie Steins aus Greven-
broich (Gitarren-Ensemble).
Weitere erste Preise gingen 
an Hella Schultze aus Jüchen 
(Duo Klavier und Querflöte), 
Melinda Kemmann aus Gre-
venbroich und Gabriel Mathon 
aus Rommerskirchen (Gitar-
ren-Duo) sowie Diana Sonea 
Häger aus Rommerskirchen 
und Sina Rembges aus Jüchen 
(Harfen-Duo).

Lilli und Paul fahren
zum Landeswettbewerb

1) Gültig nur für Neuaufträge von Möbeln, Matratzen, Teppichen und freigeplanten Küchen bis zum 29.03.2025. Ausgenommen sind Artikel der Marken Aeris, Astra, Bacher, Barfuss, Bretz, Biohort, Casa Nova, Decker, Erpo, Flexa, Hartman-Outdoor, Joop, Kare Design, Keller,
Leonardo, Modulform, Musterring, Next125, Paulig, Rolf Benz, Ruf, Schöner Wohnen, Set one, Stressless, Team7, Tempur, Tom Tailor, WK und Walden sowie Artikel aus dem Babymarkt, bereits reduzierte Ware oder in unserem Haus als „Best- und Tiefpreis“

gekennzeichnete Artikel, nicht gültig auf Käufe im eBay Schaffrath Shop (Casa Living). Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

MGLADBACH
Theodor-Heuss-Str. 99

KREFELD
Niedieckstraße 7

DÜSSELDORF
Aachener Str. 90

HEINSBERG
Siemensstraße 11

Friedhelm Schaffrath GmbH & Co. KG, Aachener Straße 90, 40223 Düsseldorf

auf Möbel, Küchen, Matr
atzen & Teppiche1)40%%

auf�Möbel,�Küchen,�Matr
atzen�&�Teppiche

auch im und im

EXTRA
VORTEIL 1:

2) Gültig bis zum 17.02.2025 in den Bereichen: Haushaltswaren und Dekoartikel. In
unseren Prospekten beworbene Ware ist im Aktionszeitraum bereits rabattiert ange-
zeigt. Ausgenommen sind in unseren Häusern als „Best- und Tiefpreis“ gekennzeich-
nete Artikel und Kleinelektrogeräte. Nicht gültig auf Käufe im eBay Schaffrath Shop
(Casa Living) und Schaffrath-Onlineshop. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

NUR
FÜR KURZE

ZEIT!

3) Gültig bis zum 17.02.2025 im Bereich: Heimtextilien. In unseren Prospekten
beworbene Ware ist im Aktionszeitraum bereits rabattiert angezeigt. Ausgenom-

men sind in unseren Häusern als „Best- und Tiefpreis“ gekennzeichnete Artikel und
Kleinelektrogeräte. Nicht gültig auf Käufe im eBay Schaffrath Shop (Casa Living)

und Schaffrath-Onlineshop. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

NUR
FÜR KURZE

ZEIT!

AUF BOUTIQUE-
ARTIKEL2)

AUF
HEIMTEXTILIEN 3)

AUF
LEUCHTEN 4)

4) Gültig bis zum 17.02.2025 im Bereich: Leuchten. In unseren Prospekten be-
worbene Ware ist im Aktionszeitraum bereits rabattiert angezeigt. Ausgenommen

sind in unseren Häusern als „Best- und Tiefpreis“ gekennzeichnete Artikel und
Kleinelektrogeräte. Nicht gültig auf Käufe im eBay Schaffrath Shop (Casa Living)

und Schaffrath-Onlineshop. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

15%% 02 %% 02 %%
NUR

FÜR KURZE
ZEIT!

Jetzt sparen und EXTRA V
ORTEIL sichern!

EXTRA
VORTEIL 2:

EXTRA
VORTEIL 3:

„Erst mal vor der eigenen Haustüre
kehren“ ist ein guter Ansatz... Für den
demnächst anstehenden Frühjahrs-
putz hat Pierre Häusler aber einen
Tipp, wie es noch viel gründlicher geht
als mit dem Besen. „Spätestens, wenn
das Unkraut aus allen Ritzen hervor-
sprießt, die Flechten auf der Terrasse
wuchern und die ersten Sonnenstrah-
len auf eine ergraute Hausfassade tref-
fen, ist es Zeit, an den Frühjahrsputz
vor der Tür zu denken!“

Sein mittlerweile 13 Jahre bestehendes
Familienunternehmen Von Blanken-
stein bietet dabei mit vier Teams die
optimale Unterstützung an.
Seine Geheimwaffe: Spezialreinigungs-
maschinen, die sanft und umwelt-
schonend, ganz ohne Chemie und
Hochdruck, selbst stark verschmutzte
Oberflächen so gründlich mit heißem
Wasser abkochen, dass sie danach wie
neu aussehen. Schmutz, Pilze sowie
Unkraut werden entfernt – und das

von allen Oberflächen, ob Holz-
terrasse, Hausfassade, Pflaster oder
Industriefläche im Innenbereich.
Gut zu wissen: Das Schmutzwasser
wird aufgefangen – drumherum
bleibt alles sauber.
Neugierig geworden? Dann am
besten unter 0 21 66 / 55 55 300
einen Termin vereinbaren, bei dem
ein Von-Blankenstein-Team kos-
tenfrei und unverbindlich an einer
Testfläche demonstriert, was alles
möglich ist.

ANZEIGEANZEIGE

Fotos: Von Blankenstein

Vorher

Nachher

Ihr Spezialist für professionelle Reinigung
TerassenHofPflaster, Fassade, Graffiti und Unkraut

Probeflächen werden kostenlos angelegt! 0 21 66 / 5 55 53 00

Von Blankenstein
Spezialreinigung & Oberflächenschutz
Wiesenstraße 5 · 41189 Mönchengladbach
www.vonblankenstein.de

Mit dem Frühjahrsputz am
besten vor der Tür anfangen



26. Jahrgang / Nr. 5 / Seite 1 15. Februar 2025 Erft-Kurier 7/2025

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Grevenbroich

Betr.: Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. G 222 „August-
Münker-Straße“ – Ortsteil Allrath
hier: Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetz-
buch (BauGB)

Der Ausschuss für Planung und Mobilität der Stadt Greven-
broich hat in seiner Sitzung am 30.01.2025 die frühzeitige 
Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB zu dem 
Entwurf des Bebauungsplanes Nr. G 222 „August-Münker-Stra-
ße“ – Ortsteil Allrath beschlossen. 

Das Plangebiet ist im nachfolgend abgedruckten Plan schwarz 
umrandet, unterbrochen dargestellt. 

Ortsteil: Allrath
BPlan-Nr.: G 222

Bezeichnung: „August-Münker-Straße“
Druckgenehm. Land NRW (2021) ABK

Datenlizenz Deutschland - Zero - Version 2.0 
(www.govdata.de/dl-de/zero-2-0)

Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB wird über die beabsichtigte Planung 
mit den Bürgerinnen und Bürgern eine öffentliche Anhörung 
und Erörterung durchgeführt, während derer sie sich zum 
Planverfahren äußern können.

Zu diesem Zweck liegt der Planentwurf in der Zeit vom 
18.02.2025 bis einschließlich 25.02.2025 im städtischen Verwal-
tungsgebäude Neues Rathaus, Rathauserweiterungsbau, Fach-
dienst Stadtplanung, Ostwall 6, 41515 Grevenbroich, während 
der Dienststunden zur Einsicht aus. Während der Dienststun-
den stehen Mitarbeiter des Fachdienstes Stadtplanung zur Aus-
kunft zur Verfügung. Es wird um vorherige Terminabsprache 
gebeten unter den Telefonnummern 02181/608-439 oder -440. 

Zusätzlich können die mit diesem Planverfahren verbundenen 
Dokumente über die allgemein zugängliche Internetpräsenz 
der Stadt Grevenbroich unter 

https://www.o-sp.de/grevenbroich/plan?L1=37&pid=51810

eingesehen werden.

Grevenbroich, den 03.02.2025

Florian Herpel
Beigeordneter

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Grevenbroich

Betr.: Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. W 56 „Am Heyer-
weg“ – Ortsteil Wevelinghoven – 
hier: Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetz-
buch (BauGB)

Der Ausschuss für Planung und Mobilität der Stadt Greven-
broich hat in seiner Sitzung am 30.01.2025 die Beteiligung der 
Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) zu 
dem Entwurf des Bebauungsplanes Nr. W 56 „Am Heyerweg“ 
– Ortsteil Wevelinghoven – beschlossen. 

Das Plangebiet ist im nachfolgend abgedruckten Plan schwarz 
umrandet, unterbrochen dargestellt. 

Ortsteil: Wevelinghoven
BPlan-Nr.: W 56

Bezeichnung: „Am Heyerweg“
Druckgenehm. Land NRW (2021) ABK

Datenlizenz Deutschland - Zero - Version 2.0 
(www.govdata.de/dl-de/zero-2-0)

Diese Bekanntmachung und der Entwurf des Bebauungsplans 
werden mit der Begründung und den nach Einschätzung der 
Stadt Grevenbroich wesentlichen, bereits vorliegenden umwelt-
bezogenen Stellungnahmen in der Zeit vom 18.02.2025 bis 

einschließlich 24.03.2025 im Internet unter der Adresse

https://www.o-sp.de/grevenbroich/plan?L1=37&pid=44070
veröffentlicht. 

Zusätzlich liegen die Unterlagen in dieser Zeit (nicht am 
27.02.2025 und 03.03.2025) im städtischen Verwal-tungsge-
bäude Neues Rathaus, Rathauserweiterungsbau, Fachbereich 
Stadtplanung/Bauordnung, Ostwall 6, 41515 Grevenbroich, 
während der Dienststunden öffentlich aus. Während der 
Dienststunden stehen Mitarbeiter des Fachdienstes Stadtpla-
nung zur Auskunft zur Verfügung. Es wird um vorherige Ter-
minabsprache gebeten unter den Telefonnummern 02181/608-
439 oder -440. 

Während der Dauer der Veröffentlichung können Stellung-
nahmen abgegeben werden; nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. Stellungnahmen sollen 
elektronisch übermittelt werden, können bei Bedarf aber auch 
auf anderem Weg abgegeben werden. 

Die folgenden Arten umweltbezogener Informationen sind 
verfügbar: 

1. Ein Umweltbericht mit Aussagen zu den Schutzgütern 
Mensch, Gesundheit und Bevölkerung, Tiere, Pflanzen, Arten-
schutz, Natura-2000-Gebiete, biologische Vielfalt, Landschaft, 
Boden und Fläche, Wasser, Luft, Klima, Kultur- und sonstige 
Sachgüter (hier insbesondere Bodendenkmäler) und den 
Wechselwirkungen zwischen den einzelnen Belangen.

2. Zum Thema Artenschutz eine artenschutzrechtliche Prüfung 
mit Ausführungen zur Vorprüfung (Stufe I) und einer vertieften 
Prüfung möglicher artenschutzrechtlicher Konflikte (Stufe II), 
insbesondere mit Informationen zu Fledermausarten, Vogel-
arten und dem Feldhamster. 

3. Ein Verkehrsgutachten zur verkehrstechnischen Anbindung 
des Neubaugebiets Wevelinghoven-Süd einschließlich dem 
Bebauungsplan Nr. W 56, insbesondere mit Ergebnissen der 
Leistungsfähigkeitsuntersuchungen bestehender Knotenpunkte 
im Umfeld des Plangebiets (Beurteilung der heutigen Verkehrs-
situation und Prognose 2030).

4. Eine schalltechnische Untersuchung zum Rahmenplan We-
velinghoven Süd mit plangebietsbezogenen Ausführungen zum 
Thema Gewerbelärm, Straßenverkehrslärm und aktiven sowie 
passiven Schallschutzmaßnahmen.

5. Ein Bodengutachten mit Angaben zum Bodenaufbau, Bo-
dendurchlässigkeit und der Wasserführung des Bodens im Be-
reich der K 10/ L361 zur Bewertung der Versickerungseignung.    

6. Eine Entwurfsplanung zur Erschließung des Plangebiets, u.a. 
mit Angaben zur technischen Ausgestaltung der öffentlichen 
Straßenverkehrsflächen, öffentlicher Stellplätze und von Fuß- 
und Betriebswegen.

7. Eine Entwurfsplanung zur Entwässerung innerhalb des 
Plangebiet mit Aussagen zur Lage und Höhe der Schmutz- und 
Regenwasserkanäle sowie dem geplanten Regenrückhaltebe-
cken.

8. Eine Starkregenbetrachtung zum Umgang mit Starkregen-
ereignissen innerhalb des Plangebietes auf Grundlage der 
beabsichtigten Bebauung und Erschließung.

9. Ein Freianlagenentwurf mit Aussagen der Gestaltung der 
öffentlichen Grün- und Freiräume.

10. Ein Geruchsgutachten eines Industriebetriebs (Fa. Inter-
snack) im Einwirkungsbereich zum Plangebiet, insbesondere 
mit Informationen zu möglichen Geruchsbelastungen

11. Stellungnahmen von Privaten, Behörden und sonstigen 
Trägern öffentlicher Belange zu den Themen 
- Verkehrstechnische Erschließung und Anbindung des Plan-
gebiets
- Leistungsfähigkeit am Knotenpunkt L 361/K10
- Anbaubeschränkungszone an der L 361 
- Bergbauliche Verhältnisse und Grundwasserverhältnisse
- Entwässerung 
- Erdbebengefährdung und Baugrund
- Bodendenkmale 
- Bodenschutz
- Immissionsschutz (Gewerbe, Verkehr, Gerüche) 
- Natur- und Landschaftspflege (Kompensationsberechnung)
- Rohölpipeline
- Löschwasserversorgung
- Erschließungsplanung und Starkregen
- Richtfunkverbindungen
- Hochspannungsfreileitung

Grevenbroich, den 03.02.2025

Florian Herpel
Beigeordneter

Allgemeinverfügung 
über das Verbot des Mitführens von Gläsern 

und Glasflaschen
in Grevenbroich Wevelinghoven 

anlässlich der Karnevalsveranstaltung „Karneval Total“ und 
„Da simmer dabei“

am 28.02. und 01.03.2025

Gemäß §35 Satz 2 des Verwaltungsverfahrensgesetzes für das 
Land Nordrhein-Westfalen (VwVfG NRW) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 12. November 1999 (GV. NRW. S. 602), 
in Verbindung mit §14 Abs. 1 des Gesetzes über Aufbau und 

Befugnisse der Ordnungsbe-hörden - Ordnungsbehördengesetz 
- (OBG) in der Bekanntmachung der Fassung vom 13. Mai 
1980 (GV. NW. S. 528), zuletzt geändert durch Gesetz vom 10. 
Dezember 2024 (GV. NRW. S. 1184) erlässt der Bürgermeister 
der Stadt Grevenbroich folgende Allgemeinverfügung über das 
Verbot des Mitführens von Gläsern und Glasflaschen auf dem 
Marktplatz in Grevenbroich-Wevelinghoven am 28.02. und 
01.03.2025:

1. Das Mitführen und die Benutzung von Glasbehältnissen 
und Gläsern sind außerhalb geschlossener Räume unter den 
in Ziffer 2 genannten Zeiträumen und in dem unter Ziffer 3 
aufgeführten Bereich untersagt.
2. Das Verbot gilt in dem unter Ziffer 3 genannten Bereich für 
Freitag, den 28.02.2025 und Samstag, den 01.03.2025.
3. Das Mitführungs- und Benutzungsverbot nach Ziffer 1 
gilt in dem Bereich des Marktplatzes und der Zufahrtstraße 
Marktplatz in Grevenbroich-Wevelinghoven gem. beigefügtem 
Kartenausschnitt.
4. Die sofortige Vollziehung dieser Allgemeinverfügung wird 
gem. §80 Abs.2 Nr.4 VwGO angeordnet. Eine Klage hat daher 
keine aufschiebende Wirkung.
5. Für den Fall der Zuwiderhandlung gegen diese Allgemein-
verfügung wird in den Fällen von Ziffer 1 das Zwangsmittel 
des unmittelbaren Zwangs in Form der Wegnahme der mit-
geführten Glasbehältnisse und Gläser angeordnet.
6. Diese Allgemeinverfügung gilt gem. §41 Abs.4 S.4 VwVfG 
NRW am Tage nach der Veröffentlichung in der Rathaus-
zeitung „Erftkurier“ für die Stadt Grevenbroich als bekannt 
gegeben.

Begründung:

Am 28.02. und 01.03.2025 findet die Karnevalsveranstaltung 
„Karneval Total“ und „Da simmer dabei“ im Bereich des 
Marktplatzes in Grevenbroich-Wevelinghoven statt. Der 
Bereich erstreckt sich über den gesamten Platz „Marktplatz“ 
sowie die Straße „Marktplatz“ von der Einmündung in die 
Poststraße bis zum Marktplatz. Vom Glasverbot ausgenom-
men ist innerhalb dieses Bereiches das Festzelt. 

Bei beiden Veranstaltungen wird mit einer Besucherzahl von 
1.800 bzw. 1.700 Personen kalkuliert. Dabei handelt es sich um 
überwiegend junge Erwachsene bei denen mit einem besonde-
ren Gefährdungspotential (Karneval, hoher Alkoholkonsum) 
zu rechnen sein wird.
Bereits zur Durchführung des jährlichen Schützenfestes wurde 
eine Allgemeinverfügung erlassen, welche das Mitführen von 
Glasbehältnissen und Gläsern untersagt.
Es wurden in der Vergangenheit Getränke aus Gläsern und 
Glasflaschen konsumiert. Häufig gingen Gläser und Glas-
flaschen unabsichtlich zu Bruch oder wurden absichtlich zer-
schlagen, so dass von den, in dem unter Ziffer 3 beschriebenen 
Bereich, herumliegenden Glassplittern erhebliche Verletzungs-
gefahren ausgingen. Zerschlagenes Glas stellt für Besucher der 
Veranstaltung sowie für die Mitarbeiter des Ordnungs- und 
Servicedienstes der Stadt Grevenbroich eine Stolpergefahr 
und die Gefahr erheblicher Schnittverletzungen beim Fallen 
oder bereits beim Hindurchgehen, aufgrund normalem, nicht 
schnittsicherem Schuhwerk dar.
Darüber hinaus liegt ein besonderer Schutzbedarf an dieser 
Örtlichkeit vor. Der Marktplatz wird am nächsten Werktag 
wieder als Parkraum für Kunden der dortigen Geschäfte in 
Anspruch genommen und fungiert gleichzeitig als direkter 
Schulweg der unmittelbar angrenzenden „Gebrüder-Grimm-
Grundschule“. 

Die ordnungsbehördlich gewonnenen Erfahrungen aus ver-
gangenen Schützenfest- und Karnevalsveranstaltungen, bei 
denen ein Glasverbot verfügt wurde, waren durchweg positiv. 
Das Ziel, die Gefahr von Schnittverletzungen für die Besu-
cher zu verhindern, zumindest aber zu reduzieren, konnte in 
vollem Umfang erreicht werden. Das Glasverbot hat sich als 
geeignetes und wenig einschneidendes Mittel für die Besucher 
erwiesen, so dass dies nun auch für diese Karnevalsveranstal-
tungen, als erforderliches Mittel zur Gefahrenabwehr verfügt 
werden soll.

Zu 1.
Gem. §§1,3 4 und 5 des Gesetzes über Aufbau und Befugnisse 
der Ordnungsbehörden (OBG) bin ich für die getroffene An-
ordnung zuständige Behörde. Nach §14 Abs.1 OBG können 
die Ordnungsbehörden die notwendigen Maßnahmen treffen, 
um eine im Einzelfall bestehende Gefahr für die öffentliche 
Sicherheit und Ordnung abzuwehren.

Das Glasverbot ist ein geeignetes Mittel zur entsprechenden 
Gefahrenabwehr. Es steht auch kein milderes Mittel zur Verfü-
gung, mit dem der gleiche Erfolg erreicht werden könnte. Der 
Nachteil für die Besucher und der angestrebte Erfolg stehen 
in einem vertretbaren Verhältnis zueinander. Der Schutz der 
Rechtsgüter der Besucher, speziell der Gesundheit, ist ungleich 
wichtiger als der Nachteil, in einem abgegrenzten räumlichen 
Bereich keine Gläser oder Glasflaschen mit sich führen zu 
dürfen. 

Unter Beachtung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit (§ 
15 OBG) dürfen Gläser und Glasflaschen für die Verwendung 
im häuslichen Bereich ausnahmsweise von / bis dorthin mitge-
führt oder eine notwendige Zulieferung der in diesem Bereich 
befindlichen Gebäude vorgenommen werden.

Grundsätzlich eröffnet §14 OBG der Ordnungsbehörde einen 
Ermessensspielraum. Da durch dieses Verbot eine gegenwär-
tige erhebliche Gefahr für hochrangige Rechtsgüter, insbeson-
dere der körperlichen Unversehrtheit, abgewendet werden 
soll, verengt sich das Ermessen der Behörde entsprechend. 
Das Verbot ist geeignet, um Gefahren durch Flaschen, Gläser 
und Glasscherben in dem Geltungsbereich abzuwenden. Ein 
milderes Mittel zur Erreichung dieses Zweckes, insbesondere 
unter Berücksichtigung der Festlegung auf den begrenzten 
Geltungsbereich besteht nicht. Die Ahndung von Ordnungs-
widrigkeiten bei rechtswidriger Abfallentsorgung reduziert in 

der Sachlage das Scherbenaufkommen nicht. Das Verbot der 
Benutzung und Mitführung von Glasbehältnissen in den unter 
Ziffer 2 und 3 bezeichneten zeitlichen und räumlichen Gel-
tungsbereichen stellt zwar grundsätzlich eine Einschränkung 
der allgemeinen Handlungsfreiheit dar, die Beeinträchtigung 
ist jedoch geringfügig, weil die Möglichkeit verbleibt, Getränke 
in alternativen Behältnissen (z.B. aus Kunststoff) mitzuführen 
bzw. zu konsumieren.
Eine zusätzliche Reinigung des Parkplatzes wäre mit erheb-
lichem Aufwand verbunden und könnte nicht rechtzeitig vor 
dem nächsten Werktag abgeschlossen werden um die Sicher-
heit für die Grundschulkinder zu gewährleisten.  

Das Verbot ist daher, insbesondere unter Beachtung des 
Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit (§15 OBG) auch an-
gemessen. Die Voraussetzungen des §19 OBG für die Inan-
spruchnahme nicht verantwortlicher Personen sind gegeben, 
weil es um die Abwehr einer gegenwärtigen erheblichen 
Gefahr für hohe Rechtsgüter der Beteiligten geht. Eine Be-
schränkung der Maßnahme auf die ordnungswidrig handeln-
den Personen verspricht keinen Erfolg. Für die in Anspruch 
genommenen Personen ergibt sich aus dem Mitführungs- und 
Benutzungsverbot keine eigene Gefährdung und keine Ver-
letzung höherwertiger Pflichten. 

Zu 2.
Der zeitliche Geltungsbereich betrifft die beiden Veranstal-
tungstage am 28.02. und 01.03.2025.

Zu 3.
Der festgelegte räumliche Geltungsbereich orientiert sich an 
der Durchführung der Veranstaltungen und an den bisher ge-
machten Erfahrungen (siehe Anlage).

Zu 4.
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung meiner Allgemein-
verfügung zu Ziffer 1 ist gem. §80 Abs.2 Nummer 4 VwGO 
im öffentlichen Interesse geboten. Ein gegen diese Verfügung 
eingelegter Rechtsbehelf entfaltet somit keine aufschiebende 
Wirkung. Angesichts der drohenden Gefahr für die geschütz-
ten Rechtsgüter, die von nicht ordnungsgemäß entsorgten Glas-
behältnissen ausgeht, kann der Ausgang eines verwaltungs-
gerichtlichen Verfahrens nicht abgewartet werden. Das private 
Interesse an der Nutzung von Glasbehältnissen und Flaschen 
im öffentlichen Bereich muss für den zeitlich und örtlich 
begrenzten Geltungsbereich den bedeutenden Schutzgütern 
gegenüber zurückstehen. Dem Interesse des Einzelnen an der 
aufschiebenden Wirkung eines Rechtsbehelfs kommt mit Blick 
auf die schützenswerten Rechtsgüter, insbesondere die körper-
liche Unversehrtheit, eine nachrangige Bedeutung zu.

Zu 5.
Die Androhung von Zwangsmitteln erfolgt auf der Grundlage 
der §§55,58 62 und 63 des Verwaltungsvollstreckungsgesetzes. 
Vorliegend wird gem. §62 VwVG NRW das Zwangsmittel des 
unmittelbaren Zwanges angedroht. Gem. §58 Abs.3 VwVG 
NRW darf der unmittelbare Zwang nur angewendet werden, 
wenn andere Zwangsmittel nicht zum Ziel führen. Zweck des 
Mitführungs- und Benutzungsverbotes ist es, den räumlichen 
Geltungsbereich von Glasgefäßen freizuhalten, um die oben be-
schriebenen Gefahren zu vermeiden. Vor diesem Hintergrund 
muss auch ein Zwangsmittel angedroht werden, das zum 
sofortigen Erfolg führt und wirksam verhindert, dass Glas in 
den Bereich gelangt und dort benutzt wird. Andere Zwangs-
mittel, welche die sofortige Beseitigung der Gefahr erreichen, 
kommen nicht in Betracht. Die Anwendung des unmittelbaren 
Zwanges ist das mildeste und geeignetste Mittel und daher 
verhältnismäßig.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Klage bei dem Verwaltungsgericht Düssel-
dorf, Bastionstraße 39, 40213 Düsseldorf erhoben werden.

Gegen die Anordnung der sofortigen Vollziehung kann gem. 
§80 Abs. 2 Nr.4 VwGO die Wiederherstellung der aufschie-
benden Wirkung der Klage beantragt werden. Der Antrag ist 
schon vor Erhebung der Anfechtungsklage zulässig. Der An-
trag ist beim Verwaltungsgericht in Düsseldorf, Bastionstraße 
39, 40213 Düsseldorf, schriftlich einzureichen oder mündlich 
zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle zu 
erklären.

Bekanntmachungsanordnung:
Die vorstehende Allgemeinverfügung wird hiermit gemäß §41 
Abs. 3 und 4 VwVfG NRW öffentlich bekannt gemacht.

Grevenbroich, den 07.02.2025

Stadt Grevenbroich
Der Bürgermeister
als örtliche Ordnungsbehörde

in Vertretung
Florian Herpel
Beigeordneter
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Betreff:  „Wir brauchen Ant-
worten. Jetzt.“; 1. Februar

Die Schließung des „St. 
Elisabeth“-Krankenhauses in 
Grevenbroich steht leider an. 
Die Geschäftsführung soll sich 
nicht hinter Minister Lauter-
bach verstecken. Am Greven-
broicher Krankenkenhas wird 
schon lange Zeit gesägt. Nun 
haben meines Erachtens die 
gewonnen, welche im Hinter-
grund die Fäden ziehen und 
nicht in Erscheinung treten.
Notdienstpraxis Grevenbroich: 
Die Sprechzeiten werden si-
cherlich nicht erweitert, da die 
Notdienstpraxis für die nieder-
gelassenen Ärzte zu teuer ist.
Schließung Notaufnahme: Ein 
Unding. Warum? Ist die Inten-
sivstation nur noch bedingt 
oder gar nicht mehr einsatz-
bereit?
Was ist mit dem Personal? 
Gibt es noch Bereitschafts-
dienste?
Notarztstandort: Es ist un-
abdingbar, dass der Notarzt in 
Grevenbroich stationiert bleibt. 
Bei zusätzlichen Einsätzen 
kam bisher der Notarzt aus 

Bedburg. Doch das dortige 
Krankenhaus wird jetzt auch 
geschlossen und wer weiß, wie 
lange dort eine Stationierung 
bleibt.
(...) Gespräche mit anderen 
Häusern: Augenwischerei!
Wenn ich in ein Krankenhaus 
gehe, egal wo es ist, muss ich 
behandelt werden. Die Neus-
ser Krankenhäuser und das 
„St. Elisabeth“-Krankenhaus 
Rheydt werden sich bedanken.
Es ist eine Unverschämtheit, 
einer Stadt mit über 60.000 
Einwohnern das Kranken-
haus zu entziehen, zumal 
die umliegenden Gemeinden 
hinzukommen.
Verlierer sind die Leute, die 
– aus welchem Grund auch 
immer – auf den ÖPNV an-
gewiesen sind.
Als Ralf H. Nennhaus vor ein 
paar Jahren ging, sagte Dieter 
Welsink sinngemäß: Das Kran-
kenhaus soll von oben nach 
unten umgekrempelt werden. 
Fazit: Ziel erreicht. Aber nicht 
zum Wohle der Bevölkerung 
und der Mitarbeiter.
 Eleonore Brachmann
 Im Kirchental 19 

Meine Meinung

Christinnen der Cookinseln – 
einer Inselgruppe im Südpazi-
fik, viele, viele tausend Kilo-
meter von uns entfernt – laden 
ein, ihre positive Sichtweise zu 
teilen: „Wir sind wunderbar 
geschaffen. und die Schöpfung 
mit uns.“

Eckum. Ein erster Blick auf die 
15 weit verstreut im Südpazifik 
liegenden Inseln könnte dazu 
verleiten, das Leben dort nur 
positiv zu sehen. Es ist ein Tro-
penparadies und der Tourismus 
der wichtigste Wirtschaftszweig 
der etwa 15.000 Menschen, die 
auf den Inseln leben.
Ihre positive Sichtweise gewin-
nen die Schreiberinnen des 
Weltgebetstag-Gottesdienstes aus 
ihrem Glauben – und sie bezie-
hen sich dabei auf Psalm 139.
Trotz zum Teil auch problema-
tischer Missionierungserfahrun-
gen wird der christliche Glaube 
auf den Cookinseln von gut 90 
Prozent der Menschen selbstver-
ständlich gelebt und ist fest in 

ihre Tradition eingebunden.
Die Schreiberinnen verbinden 
ihre Maori-Kultur, ihre beson-
dere Sicht auf das Meer und die 
Schöpfung mit den Aussagen 
von Psalm 139. „Wir sind einge-
laden, die Welt mit ihren Augen 
zu sehen, ihnen zuzuhören, uns 
auf ihre Sichtweisen einzulas-
sen“, so die hiesigen Organisato-

rinnen des Weltgebetstages.
Die Christinnen der Cookinseln 
sind stolz auf ihre Maori-Kultur 
und -Sprache, die während der 
Kolonialzeit unterdrückt war. 
Und so finden sich Maori-Worte 
und -Lieder in der Liturgie wie-
der. Mit „Kia orana“ grüßen die 
Frauen – sie wünschen damit 
ein gutes und erfülltes Leben.
Nur zwischen den Zeilen finden 
sich in der Liturgie auch die 
Schattenseiten des Lebens 
auf den Cookinseln. Es ist der 
Tradition gemäß nicht üb-
lich, Schwächen zu benennen, 
Probleme aufzuzeigen, Ängste 
auszudrücken. Selbst das große 
Problem der Gewalt gegen Frau-
en und Mädchen wird kaum 
thematisiert.
Expertinnen bezeichnen die 
häusliche und sexualisierte Ge-
walt als „most burning issue“.
„wunderbar geschaffen!“ sind 
diese 15 Inseln. Doch ein Teil 
von ihnen - Atolle im weiten 
Meer- ist durch den ansteigen-
den Meeresspiegel, durch Über-

flutungen und Zyklone extrem 
bedroht oder sogar bereits 
zerstört.
Und mehr noch: Welche Aus-
wirkungen der mögliche Tiefsee-
Bergbau für die Inseln und das 
gesamte Ökosystem des (Süd-)
Pazifiks haben wird, ist unvor-
hersehbar.
Auf dem Meeresboden liegen 
wertvolle Manganknollen, die 
seltene Rohstoffe enthalten 
und von den Industrienationen 
höchst begehrt sind. Die Be-
wohner der Inseln sind sehr ge-
spalten, was den Abbau betrifft 
– zerstört er ihre Umwelt oder 
bringt er vielleicht doch hohe 
Einkommen?.
„Welche Sicht haben wir, welche 
Position nehmen wir ein - was 
bedeutet ,wunderbar geschaffen’ 
in unseren Kontexten? Sie sind 
herzlich eingeladen, am  7. März 
um 15 Uhr den ökumenischen 
Weltgebetstag-Gottesdienst in 
unserer Samariterkirche zu 
besuchen“, laden die Organisato-
rinnen ein.

Weltgebetstag der Frauen:
Maoris, Mangan und das Meer Grevenbroich. „Die Sport-

vereine in Grevenbroich 
leisten tagtäglich einen 
unschätzbaren Beitrag für 
Gesundheit, Integration und 
Zusammenhalt – und dafür 
gebührt Ihnen mein beson-
derer Dank“, schreibt Tim 
Heidemann.
Als Bürgermeisterkandidat 
der CDU liegen ihm „der 
Sport und das Vereinsleben 
besonders am Herzen. Um 
gemeinsam die besten Vor-
aussetzungen für den Sport 
in unserer Stadt zu schaffen“, 
lädt er alle Sportvertreter für 
den 13. März um 18.30 Uhr 
in das Bürgerbüro der CDU 
direkt an der Breite Straße 
zu einem Austausch über 
Herausforderungen, Ideen 
und Zukunftsperspektiven 
ein.
„Mein Ziel ist es, gemeinsam 
mit allen Beteiligten daran 
zu arbeiten, dass Greven-
broich auch künftig eine 
Stadt bleibt, in der der Sport 
einen hohen Stellenwert hat 
und alle Vereine bestmöglich 
unterstützt werden“, so der 
Politiker.

Gesundheit &
Zusammenhalt

Der TK Grevenbroich hat eine 
breite Palette von Sportarten 
in seinem Angebot: Badmin-
ton, Bogensport, Kampfkunst, 
Parkour, Schwimmen, Triathlon 
sind da nur eine Auswahl. Und 
quer durch alle Abteilungen 
hat der Grevenbroicher „Turn-
Klub“ ein klares Leitbild.

Grevenbroich. Dieses Leitbild 
wurde 2019 deklariert. „Wir sind 
ein familien- und kinderfreund-
licher Mehrspartenverein“, steht 
da zu lesen. Und weiter: „Wir 
fördern das Ehrenamt und geben 
Jugendlichen eine Orientierung. 
Zusätzlich verbinden wir alle 
Generationen zu einem echten 
Team.“
„Unser Sportangebot“, erzählte 
Simon Diel vom TK-Vorstand 
kürzlich unserer Redaktion, „ist 
über die ganze Stadt verteilt, das 
hat Vor- und Nachteile.“ Gut sei, 
dass man viele Menschen in 
Grevenbroich erreiche, allerdings 
gehe das auf Kosten des Zusam-
menhalts und der Gemeinschaft.
Da will er ran – mit mehr ver-
bindenden Aktivitäten, etwa 
Erste-Hilfe-Kursen, Präsenz auf 
Festen, Vereinsfahrten oder 
einem großen Laufevent im 
Stadtwald. Viele Gespräche 
möchte er führen, Interesse 

zeigen, sich kümmern, da sein 
– und zwar für alle Abteilungen. 
Dazu braucht es diplomatisches 
Geschick, hat er schon gemerkt.
Im Moment, sagt er, laufe der 
Verein eigentlich super, die 
finanzielle Situation sei gut und 
die Zahl der Mitglieder steige 
stetig. Trainer und Vorstand 
arbeiten gut zusammen, viele 
packen freiwillig mit an, wie bei 
der Sanierung des Clubhauses. 
„Wir haben wirklich Glück, so 

tolle Leute zu haben“, betont 
Simon Diel.
Hinzu kommen die erfolgrei-
chen Sportler, insbesondere aus 
der Leichtathletik. Lilli Schlösser 
zum Beispiel, Sprinterin, Deut-
sche Meisterin und Sportlerin 
des Jahres 2023 in Grevenbroich. 
„Wir haben in diesem Bereich 
eine Konstante an talentierten 
Mädchen und Jungs“, sagt 
Simon Diel. „Dass die so erfolg-
reich sind, liegt nicht zuletzt am 

Trainer, an Wilfried Faßbender.“ 
Auch so einer, der sich 100-pro-
zentig mit dem Verein identifi-
ziert. Genauso wie Brigitte Heck, 
seit über 30 Jahren Trainerin 
beim Kinderturnen.
Apropos Kinderturnen: „Kinder 
und Athletinnen werden in die-
sem Klub fair und mit Respekt“, 
posteten die TK´ler nach den 
Anschuldigungen im Bundes-Ge-
räte-Leistungsturnen auf ihrer 
Homepage. „Wir, der Vorstand 
des TK Grevenbroich, stellen 
klar, dass wir uns ausdrücklich 
distanzieren von jeglicher Form 
physischer und psychischer Ge-
walt. Auch unsere Trainerschaft 
wird regelmäßig sensibilisiert.“ 
Und weiter: „Sollte jemand ein 
Fehlverhalten seitens Trainer, 
Übungsleitern oder Helfern, El-
tern oder Zuschauern bemerken 
oder davon Kenntnis erhalten, 
bitten wir unbedingt um umge-
hende Kontaktaufnahme zu uns 
als Vorstand.“
Eine Menge Verantwortung für 
den Vorstand und für Simon 
Diel, seines Zeichens Polizei-
beamter. Immerhin geht es um 
rund 800 Mitglieder, darunter 
viele Kinder und Jugendliche. 
Und um  41 Trainer und Grup-
penhelfer, die den TK Greven-
broich in Bewegung halten.

Für den Erfolg ist mehr als 
gutes Training notwendig

Simon Diel und sein Vorstand tragen viel Verantwortung. Und 
stellen sich dieser auch immer wieder.

Turnklub Grevenbroich 1885 e.V.Vereine im Portrait

Auch 2024 konnten wir unsere Kunden wieder überzeugen! Wir freuen uns darauf, auch
Sie zu einem begeisterten Bauherren zu machen, zum Beispiel in unseren Projekten
Lindenstraßeund Talstraße.

Wir freuen uns auf ihren Anruf!

Bauherrenbefragung2024: 100%Weiterempfehlung

PICK PROJEKT GMBH | Heinrich-Goebel-Str. 1 | 41515 Grevenbroich | info@pick-projekt.de

02181.4747
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Katze vermisst oder zugelaufen?
www.neusser-katzensuche.de

Modischer wertvoller heller Eichen-
tisch, 2 Einlegebretter, dazu 8 Esszim-
merstühle, Doppelbett, helle Bieder-
meierkommode, ca. H 160cm, an
Selbstabholer zu verschenken,
☎ 0160/96891976

Malermeister im Ruhestand führt sau-
bere und preiswerte Arbeiten aus. ☏
0157/54453317 od. 02183/8061794

• Baumfällung – Heckenrückschnitte
• Naturstein-, Pflaster- und Plattenarbeiten
• Kaminholzverkauf

Tel.: 0179-1543333
Gartenservice

Der „Wurzel Pit”!
Trockenschäden an Bäumen und Sträuchern?

Baumstümpfe im Garten?
Wir lösen das Problem kostengünstig!

☎ 0171 200 06 58

Achtung suche: Garderobe, Pelze, Mö-
bel, Porzellan, Näh-&Schreibm., Be-
steck, Puppen, Kamera, Krüge, Römer,
Bleikristall, Schallplatten, Zinn, Bü-
cher, Gemälde, Teppiche, Uhren, Mün-
zen, Geweihe, Millitaria, Nachlässe,
☎ 0176/21194262 Fa. Hartmann

☎ Auto Ankauf Mertens! Kaufe alle
PKW + Busse. Sämtliche Schäden,
TÜV, Km, Unfall etc. egal. Auf Wunsch
mit Abmeldung. Bitte alles anbieten.
Komme auch So., ☎ 0163/30 40 650

Witwe sucht Tanzpartner, bei
Sympathie mehr. ☏ 02181/4935914

Ferienwohnung in Cochem: 60 qm, zen-
trale Lage, komplette Ausstattung,
2-4 Pers,☎ 0177-4078538 (in Neuss)

02181/4924007 WhApp 0177/7226288
EXPORT - ALLES ANBIETEN /- FIRMA

Altbausanierung Fa. Wankum!
Feuchtes Mauerwerk, Schimmel,Beton-
und Balkonsanierung, Fliesen- und
Putzschäden - auch Kleinigkeiten.

02131/1785971 und 0157/53208722☎

Die ENGEL Entrümpelungen
Entrümpelungen und
Haushaltsauflösungen

www.engel.nrw
02131 / 4741459☎

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 • www.wm-aw.de FA

Schallplatten Ankauf Rock, Soul, Reg-
gae, Jazz, Funk, New Wave, kl. oder
größere Konvolute, ☏ 0172/2017503

Meisterbetrieb übernimmt Renovierung
/Bäder/Putz/Tapete/Farbe/Fliesen/
Laminat, 24h: ☏ 0155/10776951

Gemeinsam statt einsam! Welche
ältere Dame möchte nicht mehr
alleine sein? ☏ 0163/4459649

Ihre Vorteile:
Einfach und schnell

Buchen Sie Ihre Kleinanzeigen einfach online!

Rund um die Uhr Kostenlose Registrierung

stadt-kurier.de erft-kurier.deextratipp-kaarst.de top-kurier.de

Apotheken-Notdienste

vom 15.02. bis 21.02.2025

Samstag, 15.02.
Adler-Apotheke
Markt 27
41363 Jüchen
02165/1208

Sonntag, 16.02.
MAXMO Apotheke
im Kaufland Grevenbroich
Am Rittergut 1
41515 Grevenbroich
02181/7573850

Mittwoch, 19.02.
Ventalis-Apotheke
Kölner Str. 28c
41363 Jüchen
02165/879181

Donnerstag, 20.02.
Hirsch-Apotheke
Lindenstr. 25
41515 Grevenbroich
02181/3733

Freitag, 21.02.
Südstadt-Apotheke
Von-der-Porten-Straße 1
41515 Grevenbroich
02181/3243

Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 43
veröffentlicht am 01.01.2025 in Verbin-
dungmit den auf unserer Internetseite
ausgewiesenen allgemeinen und
zusätzlichen Geschäftbedingungen.

Testierte Trägerauflage I/2024 durch
Wirtschaftsprüfer nach den Richtlinien
von BDZV und BVDA: 38.645 Exemplare,
Aktuelle Druckauflage: 38.701 Exemplare.
Der Verlag ist Mitglied im Bundesverband
Deutscher Wochenblätter, Berlin und
unterzieht sich der Auflagenkontrolle
der Anzeigenblätter (ADA).

Ankauf v. PKW/LKW, auch mit Schaden.
Wir zahlen mehr! ☎ 0177/7707076

Suche naturbelassenen Garten in ruhi-
ger Lage für Überwinterung und Aus-
wilderung von Pflegeigeln. Zufütte-
rung ( Katzenfutter) erforderlich.
☎ 0157/31167306

Kellerisolierung
Bausan i e rung
Fa. Mike Groß • 0172/2191661

Probleme mit dem PC? Dann rufen Sie
AKUT - Die PC-Notaufnahme, kosten-
los an: ☎ 0800/2436771,
0177/4368240 www.akut-online.de

Witwe, 69 J. weibliche Figur, fast gar
keine Falten im Gesicht, nur ein herzli-
ches Lächeln auf ihren ausdrucksvol-
lenLippen, das ist Rosalie aus Ost-
preußen stammend. Ich bin Witwe,
Krankenschwester. Tief in meinem
Herzen hab ich einen großen Wunsch.
Ich möchte wieder mit einem liebevol-
len Mann glücklich werden, ihn zärt-
lich verwöhnen, umsorgen, für ihn
sein Lieblingsessen kochen. Bitte
melden Sie sich. Tel. 0173-5662767...
bis bald, Ihre Rosalie. Die Chance

Sammler kauft alte Ansichtskarten vor
1960, auch ganze Ansichtskarten-
Alben. ☏ 02181/73510

0 2181 / 16 15 97 od.
01 60 / 6 06 10 52

▪▪ Bäume fällen
▪▪ Rodungsarbeiten
▪▪ Hecken schneiden
▪▪ Anlagenpflege

▪▪ Rollrasen

Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir

Sachbearbeiter / Projektassistenz (m/w/d)
in Vollzeit
Standort: Grevenbroich

Sie können sich auf ein anspruchsvolles Tätigkeitsfeld mit
netten Kollegen in familiärer Atmosphäre freuen. Lassen Sie
sich jeden Tag aufs Neue durch kreative Freiräume, Eigen-
verantwortung und individuelle Gestaltungsmöglichkeiten für
die eigene Karriere motivieren!

Aufgaben:
- Angebots- und Rechnungsstellung
- Kommunikation mit Kunden und Lieferanten
- Allgemeine Unterstützung des Projektleiters/ Projektleiterin
- Allgemein anfallende administrative u. organisatorische Aufgaben
Profil:
- Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
- Erste Berufserfahrung
- Sehr gute MS-Office Kenntnisse
- Eigenverantwortliches Arbeiten
- Teamfähig
- Optimalerweise Erfahrungen in einem Handwerksunternehmen
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung unter
Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins per E-Mail
an: f.schliewen@san-tax.de
san-tax Gesamtschadensanierung GREV GmbH,
41515 Grevenbroich, Lindenstraße 65, www.san-tax.de

Sympathische Tanzpartnerin für Dis-
cofox von Ihm, 63J., 1,78m, schlank,
NR und für weitere Aktivitäten ge-
sucht.☎ 0179/1068801

Kaufe Altes & Schönes, z. B. Porzellan
aller Art, Bleikristal-Figuren, Vasen,
Bilder, Spiegel, Lampen, Kunst & Anti-
quitäten. Gerne auch komplette Haus-
haltsauflösungen und Nachlässe,
Umkr. 100 km ☏ 0152/28026631 Ga-
lerie Dorstfeld • Am Hartweg 128 • DO

Fa. Koch aus Neuss kauft Wohnwagen
und Wohnmobile (auch ohne Umwelt-
plakette) gebührenfrei, auch sonn-
tags: ☏ 0800/2005420

Vollschlanke, besonders sehr Üppige
sind oft 2. Klassefrauen, dazu ein-
sam, ohne Liebe und Hilfe, evtl. arm.
Warum nicht schon jetzt ein glückli-
ches, sorgenfreies Leben führen?
Wenn Du 70 J. - 82 J. bist/auch
Rollator, kleine Behinderungen kein
Hindernis/schreibe ausführlich an:
Chiffre 7603046 an den Verlag

Achtung seriöser Ankauf! Von Nachläs-
se, Garderobe, Pelze, Leder, Zinn, Sil-
berbest., Möbel, Orden, Figuren, Mili-
taria, Porzellan, Sammeltassen, Kris-
tall, Weine, Römer, CD`s & Schallpl.,
Münzen, Schmuck, Uhren, Näh- &
Schreibm., Puppen, Teppiche, Gemäl-
de, Gobelin, Kameras, Hummel, Ge-
weihe uvm., kostenlose Beratung, Fa.
Benjamin Weiss, ☏ 0178/4676350

Entrümpelungen und Haushaltsauflö-
sungen sehr günstig! Evtl. sogar
kostenlos! ☏ 01577/9870413

Küche in U-Form, 2,90 m x 2,25 m mit
allen Geräten an Selbstabholer zu ver-
schenken, Selbstabbau.
☏ 0177/8082651 ab 18 Uhr

Rezeptionsmitarbeiterin (m/w/d) Wir
suchen eine nette Kollegin (m/w/d/)
zur Unterstützung an unserer Rezep-
tion in unseren Physiotherapiepraxen
in Neuss / GV-Neukirchen / Rom-
merskirchen als geringfügig Beschäf-
tigte. Bei Interesse bitte per Email:
buero@mp-neuss oder unter 0177-
8770440 melden.

Alte Bestecke, Gemälde, Figuren, Glas,
Porzellan, Spielzeug, Schmuck u. Sil-
ber, Soldatensachen, wie Orden u. Fo-
tos, alte Möbel, moderne Möbel aus
den 50er-80er Jahren, kompl. Nach-
lässe u. Wohnungsauflösungen kauft
☏ 02131/276880 Bernd Schmitz

Aus Nachlass verschiedene Möbel und
Kleinmöbel sowie Porzellan zu ver-
kaufen, VB, ☎ 02131/469490

Suche Massivholz-Möbel, Porzellan,
Pelzmantel oder -jacke, Zinn, Fa.
Robert Krause. ☏ 0157/55484656

Suche CNC Maschinen, sowie Betriebs-
und Maschinenparkauflösungen.
☏ 0711/55342658 - 0176/55454505

Sammler! Sucht Bekleidung aller Art,
Pelze, Zinn, Silberbest., LPS, Taschen,
Uhren, Münzen, Briefm., Schreibma-
schine, Porzellan, Bücher, Schmuck.
☏ 0201/24058897, Fa. Georg Heilig

Kaufe alte Pelze, Nähmaschinen, Orden,
Besteck, Omas alte Antiquitäten und
Geschirr, Modeschmuck und Möbel,
Fa. Mike Ernst ☏ 0178/8514453

Gärtner hat freie Termine für: Rollrasen,
Zaunbau, Hecken- und Baumschnitt,
Rasenschnitt, Pflasterreinigung. Kos-
tenlose und unverbindliche Angebote!
☎ 0152/23124986

Ankauf! Pelze, Bekleidung, Porzellan,
Taschen, Einmachgläser, Teppiche,
Besteck, Näh-/Schreibmasch., Zinn,
Puppen, Krüge, Kameras, LP's, Bilder,
Möbel, Bücher, Münzen, Uhren, Figu-
ren, Bleikristall, Bernstein, Schmuck,
☎ 0163-4695048 Fa. Alfred Hauer

Doppelsteg-Zaun, schwarz, 1,63m
hoch, mit Verbindungen, 11,50 lfm,
bei Abholung 300€, ☎ 0163/3550556

Ist Ihr Wannenrand zu hoch?
Badewannentür Nachrüstung in nur
5 Stunden. 100% wasserdicht. Durch
Ihre Pflegekasse voll finanziert.
Wansa Badkonzept www.wansa.de
☏ 02171/3992599

Mobile Fußpflege, MG u.Umgebung, auf
medizin.Richtlinien ☏015216414214

Kaufe alte Fotoapparate, Objektive,
Diaprojektoren, ☏ 0157/59435985

Gärtner s.Gartenarbeit, 0157/32001260

!!Seriöser Ankauf von Porzellan, Näh-/
Schreibmaschinen, Pelze, Taschen,
Pup- pen, Teppiche, Golfschläger,

Geweihe, Möbel, Zinn, Schallplatten,
D/H Bekleidung, Modeschmuck

☎ 0176 37003544, Frau Groß
Königsallee - Düsseldorf

Aushilfen (m/w/d)
für Garten- & Landschaftsbau,

für Reinigungsarbeiten u.
für Aufräumarbeiten

gesucht.
(Führerschein wäre hilfreich)

Gartenbau-Express
0 21 81/16 15 97

oder 01 60 / 6 06 10 52

Wer verschenkt gut erhaltenen Trödel f.
private Katzenhilfe? ☏ 0202/784682

☎ 02131/5283963 ATC. Ankauf aller
PKW´s, auch mit Mängeln/Unfall.
Auch per WhatsApp ☏ 0178/3389637

MITARBEITER
(m/w/d) gesucht!
Die Carl Dicke GmbH ist seit mehr als
125 Jahren am Standort Mönchengladbach
ein familiär geführter, starker Partner im
Chemiehandel.

WIR SUCHEN:
Logistik &
Produktion,
LKW-Fahrer,Azubis

Genaue Informationen unter
www.carldicke.de/unternehmen/karriere

Trockenbau, Fliesen, Abbrucharbeiten
☎ 0173/2834858 - Gut und preiswert

I like to m
ove it,
move it

• Privatum
zug

• Firmenumzug

• Entrümpelung

• Haushal
tsauflösu

ng

Sorgenfrei umziehen und entrümpeln
mit feinraus24, Ihrem zuverlässigen
Partner für professionelle, effiziente
Dienstleistungen! Maßgeschneidert
für Ihre Bedürfnisse.
41515 Grevenbroich · Ernst-Reuter-Str. 3

Telefon: 0 21 81 / 818 16 49
Mobil: 0176 / 325 236 23

E-Mail: info@fein-raus24.de

GARTENARBEITEN aller Art erledigt gut
und preiswert, Fa. Pajaziti
☏ 02181/758587 o. 0173/2512531

Eisenbahn gesucht. Märklin, Trix,
Fleischmann, LGB, Faller Auto-Renn-
bahn ☏ 0173/280 25 66

Hauströdel ab 1,-€, Sonntag, 16.2.2025
von 11.00 bis 15.00 Uhr, Nievenhei-
mer Str. 33 in Neuss-Norf

Bäume fällen, Baggerarbeiten, Pflaster-
arbeiten, Zaunmontage, Terrassen-
überdachung, ARDA Gartenbau
☎ 0157 / 8 48 55 749

Maler, Fliesenleger, Schreiner hat noch
Termine frei. ☏ 0155/60072067

Gepflegte, cremefarbene Lederpolster-
ecke (2,80 m x 1,75 m x 1,40 m )
günstig abzugeben. ☏ 02181/705380

Wohnungsauflösung, Entrümpelung,
Wertanrechnung, ☏ 0171/ 8437740

Rolf kauft alle Wohnwagen/Wohn-
mobile. ☏ 0221/2769612

Lichtprofi verkauft LED-Lichttechnik
mit Garantie. ☏ 02137/929891

Suche Porzellan und Holzmöbel,
Fa. Jimmy Ernst, ☎ 0163/2216339

oder online unter

Keine
Zeitung
erhalten?

Bitte nutzen Sie für
Ihre Reklamation

folgende Service-Nr.

02131 / 404 520

erft-kurier.de

Fa. Krause sucht von privat Pelze & Be-
kleidung aller Art, Möbel, Porzellan,
Kristall, Münzen, Bilder, Puppen, Bü-
cher, Schallpl., Näh-/Schreibmasch.,
schnell und seriös. ☎ 0174/7837325

☎Auto Ankauf Schulte kauft alle Autos
aller Marken! Alter, Zustand, TÜV egal.
Bitte alles anbieten! Komme sofort,
auch Sa. + So. ☏ 0178/3406611

Stallkatzen, scheu, kastriert, geimpft,
gechipt suchen Hof zum Mäuse
fangen. Keine Wohnungshaltung.
☏ ab 18 Uhr 01575/7949234

www.hausmeister-wankum.de

*(m/w/d)

Herren-Armbanduhren, 12 Stück,
60er bis 70er Jahre, Zustand 1-2,
alle tadellos funktionstüchtig, zu
verkaufen. ☏ 0170/4624911

Suche lieben Partner von 69 - 79 J. mit
PKW, NR, für eine feste Beziehung,
Chiffre ✉ 7603043 an den VerlagMein Name ist Rudi

Ich bin ein Dackelmischlingsrüde mit einem

Adler-Auge, 7 Jahre alt, geimpft, gesund

und agil. Ich bin weitgehend sozialisiert,

vertrage mich überwiegend mit anderen

Hunden, mag freundliche Menschen und

liebe Kinder, die mit mir Ball spielen.

Gleichzeitig bin ich aber auch ein mutiger

und guter Wachhund.

Mein Herrchen und ich müssen uns leider
schweren Herzens aus gesundheitlichen
Gründen trennen.
Kontaktaufnahme unter:

vtxleitwolf@t-online.de

Fensterreinigung inkl. Rahmen, Trep-
penhausreinigung, ☏ 0157/77771339

Neuwertiger Fernseher mit HD, ca.
4 Wochen alt, mit Garantie zu
verkaufen, 120,- €. Abholung in GV.
☏ 01590/1294672

Handwerker speziell für kleinste Repa-
raturen bei Putz, Schimmel, Fliesen-
schäden. Sanierung sowie Renovie-
rung ☏ 02131/3672100

Gärtner sucht Gartenarbeit: Beete säu-
bern, Hecken schneiden, Zaunbau,
Bäume fällen ☏ 0176/56079018

Ihr Kleinanzeigenmarkt · Kurz & Fündig
Anzeigen aufgeben:     02131 404 101                       info@erft-kurier.de  www.erft-kurier.de

Reinigungsarbeiten

Computer/Zubehör

Möbel/Hausrat

Flohmarkt

Er sucht Sie

Sie sucht Ihn

Umzüge/Transporte

Angebote/Verkauf

Bauen &
Wohnen

Die gute Tat/
Geschenke

Flohmarkt Gesuche

Tiermarkt

Ankauf/
Kaufgesuche

Für Ihn

Stellenangebote 
allgemein

Haushalts−
auflösung

Bekanntschaften

Haus/Garten

Entlaufen/Zugeflogen

Wohnmobile/
Wohnwagen

Partner/Hobby

Handwerk

Verschiedenes

PKW Gesuche

Gesundheit/Kosmetik
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02182 / 886 97 97
www.derimmobilienfuchs.de

Friedhelm Bremer Immobilien

Putzhilfe für 4 Std. freitags in Otzen-
rath gesucht. ☏ 02165/170527 AB

Suche 3-Zimmer-Wohnung zum Kauf,
Herr Koch,☎ 02166-39991057

Wir suchen enthusiastische, verantwor-
tungsvolle Fahrer m/w/d als Minijob
für 2 bis 3 Stunden täglich. Ideal für
Menschen, die eine sinnstiftende Ne-
bentätigkeit suchen.
Dirk Modenhauer 0176 57826193;
Kurzbewerbung an
bewerbung@varius.ws VARIUS Werk-
stätten gGmbH, Jüchen/Grevenbroich

Speed

Recruiting D
ay

19. Februar

In einemTag
zumAusbildungsplatz
Sichere dir jetzt noch einenAusbildungsplatz als

• Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)

• Fachkraft fürMetalltechnik (m/w/d)

• Industriemechaniker (m/w/d)

• Konstruktionsmechaniker (m/w/d)

• Mechatroniker (m/w/d)

• Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

Check-In 9:00 bis 13:30 Uhr
Wo? Ausbildungszentrum Bergheim-Niederaußem,

Auenheimer Straße, 50129 Bergheim
Wie? Bring dein aktuelles Zeugnis sowie einen Lebens-

lauf mit und nimm direkt am Einstellungstest teil –
das Ergebnis erfährst du im Anschluss.
Voraussetzung: Hauptschulabschluss Kl. 10

Kontakt Telefon 02271 704077 +
rwe.com/ausbildung

Die Teilnahme von schwerbehinderten Menschen
ist erwünscht.

Reinigungskraft gesucht in Neuss Aller-
heiligen, ab August, 2 mal die Woche
jeweils 3 h,☎ 0163/4360394

Ehepaar (61J.) sucht 1-2 Zi.-Whg. im EG
und mit Balkon, ☎ 0157/31613539,
Mail: senavaitisaudrius@gmail.com

Krankenschw./Betreu. 0176/61710744

Wir suchen
zuverlässige
Zusteller m/w/d

Bewerbungen per Mail an:
rkn@panorama-vertrieb.de oder Tel.: 02131/404 152

für die Verteilung des Erft-Kuriers am Samstag:
Hülchrath, Orken-Lessingstr., Orken-Elbinger Str., Orken-
Blumenstr., Gill–Am Park, Eckum–Mittelstr., GV Südstadt-Ludwig-
Beck-Str., GV Südstadt-Von-Galen-Str., GV Südstadt-Blütenstr.

Kaa. App/Zi m. Garten, 0176/61710744

SIE sucht IHN

ER sucht SIE

LL

ee��ee ������		eenn �� ��nn��eenn!!

Stephan, 64 J., Berufssoldat i.R.,
wirklich richtig sympathisch + nett, ein
liebenswerter Witwer, feinfühlig, er reist
und kocht gerne, ist tierlieb. Kommt das
Glück für mich als Witwer noch mal zu
mir? Das Leben bietet so viel interes-
santes, was man zu zweit noch viele,
viele Jahre genießen kann. Ich bin ein
sehr fröhlicher Mensch, der die Dinge
mit einem Schuss Optimismus sieht,
wünsche mir eine Partnerin, mit der ich
alles im Leben teilen kann, die ehrliche
Liebe finden möchte! Melden Sie sich

über: (60/J169995)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ernst, 82 J., liebenswerter Senior,
gut aussehender Witwer mit einem
riesengroßen Herzen, humorig, 1,89
m, vital, ausgeglichen, ein Mann,
auf den man sich verlassen kann,
guter Handwerker. Es ist nicht
viel, was ich mir in meinem Alter noch
vom Leben wünsche: Ich möchte so
gerne noch mal eine Bekanntschaft
in allen Ehren zu einer netten Dame
aufbauen, möchte noch hoffentlich
viele Jahre gemeinsam erleben. Ein
unbeschwertes Miteinander, zu zweit
kleine Ausflüge unternehmen oder
essen gehen, über die gleichen Din-
ge lachen, auch im Lebensherbst das
Leben spüren – auf Wunsch auch
bei getren. wohnen! Melden Sie

sich über: (60/J169005)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Gerhard, 86 J., Diplom-Ingenieur
i.R., ein sehr netter, gebildeter Witwer,
körperlich und geistig fit + vital, ein
guter, angenehmer Gesprächspart-
ner, eig. Pkw. Er ist für vieles aufge-
schlossen, liebt Musik, die Natur +
den Garten, Spaziergänge mit sei-
nem Hund, reist gerne ans Meer. Ich
möchte den goldenen Lebensherbst
mit einer netten Dame teilen in Liebe
und Zweisamkeit. Gemeinsam schö-
ne Spaziergänge unternehmen, gute
Gespräche führen, eine glückliche
Zeit zu zweit erleben, jeden Tag mit
der Partnerin ganz bewußt planen und
genießen - was halten Sie davon? Ich
würde mich freuen! Melden Sie sich

über: (60/J169103)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Paul, 76 J., Betriebsleiter i.R., ein
Witwer mit dem Herz am rechten Fleck,
1,85 m, humorvoll, zu seinen Interes-
sen zählen Musik, Fotografie, Sport
(Golf). Das Leben geht auch nach
einem Schicksalsschlag irgendwie
weiter - und es wäre schön, wenn ich
den zukünftigen Weg nicht alleine ge-
hen müsste! Was ich mir wünsche ist
eine Partnerin, die wie ich gerne etwas
unternimmt, die ein natürliches, fröh-
liches Wesen hat. Treue und Sinn für
Harmonie und Glück finde ich wichtig
– Sie auch? Rufen Sie bitte an über:

(60/J170035)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Martin, 73 J., Bauleiter i.R., ein
humorvoller Mann, schlank, sportlich
(Fitness, reiten), handwerklich begabt,
er mag Spaziergänge und Reisen, er
hat kein Problem mit weiteren Entfer-
nungen. Ich mache mir nichts vor - ich
bin im letzten Drittel des Lebens und
möchte die noch kommenden Jahre be-
wußt in Liebe + Harmonie verleben! Was
mir fehlt ist eine Partnerin, die etwas mit
mir unternehmen möchte, die ein opti-
mistisches, fröhliches Naturell hat. Zu
zweit ist doch alles leichter, fröhlicher
und schöner im Leben! Rufen Sie an

über: (60/J161790)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ludwig, 78 J., Techniker i. R., hilfs-
bereiter Witwer, ein aufgeschlossener,
liebenswerter, wirklich warmherziger
Mann, 1,80 m, der gerne wandert, Golf
spielt, er liebt Konzerte, Theater, reist
sehr gerne, guter Autofahrer Wissen
Sie, was ich hoffe? Dass wir durch di-
ese Zeilen eine Chance auf ein Glück
zu zweit bekommen! Ich suche von
ganzem Herzen eine liebe Dame für
eine innige, aufrichtige Partnerschaft,
möchte gemeinsam mit ihr die Welt an-
schauen, Freude am Leben haben, La-
chen, eine herzerfrischende Zweisam-
keit und Liebe finden. Ich war so mutig,
Sie über diesen Weg zu suchen - jetzt
seien auch Sie mutig und melden Sie
sich! Rufen Sie an über: (60/J168654)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Werner, 81 J., Arzt i.R., niveauvoll,
interessanter Gesprächspartner, viel-
seitig interessiert, eig. Pkw. Zwei See-
len - ein Gedanke; zwei Herzen - ein
Gleichklang. Bedeutet ein höheres
Alter, dass man für immer alleine blei-
ben muss? Ich hoffe doch nicht! Ich
liebe das Reisen, gehe gerne essen,
bin an Kunst, Kultur, Philosophie inte-
ressiert, spiele Klavier – doch schö-
ner wäre es, dies alles zu zweit zu
erleben. Ich würde mich freuen, wenn
wir die Zukunft als Paar gestalten
könnten - und vielleicht wird 2025 ja
unser erstes gemeinsames Jahr - wie
wäre das? Zweisamkeit ist doch bes-
ser als Einsamkeit, oder? Melden Sie

sich über: (60/J169084)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Andreas, 59 J., junger Witwer, 1,85
m, zuverlässig, mit Herz + Humor, rei-
selustig (Sonne, Meer + Berge), er liebt
Wanderungen, unternimmt gerne Ausflüge
in seinem Oldtimer. Ich habe ein optimi-
stisches Wesen - doch das Leben hat nicht
nur strahlende Sonnentage - leider bin ich
schon verwitwet. Trotzdem schaue ich nach
vorne, möchte gerne wieder als Paar etwas
unternehmen, Essen gehen, wünsche mir
eine ganz natürliche, nette Partnerin für ein
glückliches, fröhliches Leben zu zweit. Mel-

den Sie sich über: (60/J168900)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Klaus-Dieter,74J.,Handwerksmeister
i.R., eingepflegter, liebenswerterWitwermit
vollem Haar, gut aussehend, 1,78 m, voller
Wärme + Lebensfreude, er reist gerne,
kannvielesselbst reparieren,magMusik, ist
offen für vieles, eig. Pkw. Je älter wir werden
desto kostbarer wird jeder Tag - deshalb
wäre es schön, vieles zu zweit zu genie-
ßen! Was halten Sie von der Idee, zu zweit
einenAusflug zu machen, über die gleichen
Dinge lachen zu können, ein glückliches,
harmonisches Leben zu zweit zu führen?

Rufen Sie an über: (60/J169776)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Volker, 68 J., höflicher Witwer, ein
richtiger Herzensmensch, 1,80 m, auch
in seinem Alter noch neugierig auf das
Leben, er unternimmt gerne kleine Rei-
sen, geht auch mal tanzen, ist dem Le-
ben positiv zugewandt. Schluß mit dem
Alleinsein! Ich suche eine nette, liebe
Begleiterin für den dritten Abschnitt des
Lebens, möchte die schönen Momente
des Alltags gemeinsam einfangen und
diese im Herzen speichern. Ich freue
mich auf eine gemeinsame Reise durchs
Leben - vielleicht mit Ihnen? Rufen Sie

an über: (60/J169989)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Guido, 66 J., Chemikant i.R.,
ein ausgesprochen netter Witwer, 1,85 m,
handwerklich geschickt, er liebt die Natur +
Garten, reist gerne, kann kochen, eig. Pkw.
Ich bin bei guter Gesundheit, bin finanziell
abgesichert, habe ein schönes Zuhause
- eigentlich kann ich nicht klagen. Doch
manchmal könnte ich etwas neidisch wer-
den auf andere, die zu zweit ihr Glück teilen
können. Darum wünsche ich mir wieder
eine nette Partnerin, der es an meiner Seite
gut gehen soll, mit der ich viel unternehmen
kann. Melden Sie sich über: (60/J165745)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Anja, 52 J., Pflegerin, eine wirklich
nette und unendlich liebevolle Witwe,
wunderschöne sanfte Augen. Wir ha-
ben alle nur ein Leben - deshalb sollten
wir beide ganz schnell glücklich werden
und jede Minute gemeinsam genie-
ßen! Ich möchte mit dir gerne vieles
unternehmen, Glück spüren, ich mag
Fitness, koche und backe sehr gerne,
möchte Gefühle jeden Tag pur spüren,
mich noch mal richtig verlieben - du

auch? Melde dich über: (60/J169003)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ute, 69 J., einfühlsameWitwe, eine
wirklich liebenswerte, warmherzige
Frau, sie ist für alles offen, reist gerne,
geht schwimmen, ist tierlieb, eig. Auto.
Sind Sie der Mann, mit dem ich meine
Gedanken + meinen Alltag teilen kann?
Mir fehlen, wenn ich ehrlich bin, Strei-
cheleinheiten + Liebe im Leben - nie-
mand ist da, der mich in den Arm nimmt
- und das macht mich traurig. Kennen
Sie dieses Gefühl? Dabei habe ich viel
Liebe zu geben! Ich bin nicht orts-
gebunden, fände ein Zusammen-
leben schön. Melden Sie sich über:

(60/J169850)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ellen, 74 J., Friseurmeisterin i.R.,
eine sehr gut aussehende, herzliche Witwe,
feminie Figur, strahlende Augen, bei Lie-
be wäre sie nicht ortsgebunden.
Ich liebe es, für Menschen dazusein, die mir
nahestehenunddie ich liebhabe,wünsche
mir nach einem Schicksalsschlag wieder
eine liebevolle Partnerschaft. Ich achte auf
ein gepflegtes Äußeres, möchte gerne ein
gemütliches Zuhause für uns beide schaf-
fen, in dem Harmonie und Liebe wohnen.
Wenn auch Sie wieder glückliche Stunden
zu zweit verbringen möchten, melden Sie

sich über: (60/J154977)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ruth, Mitte 70 J., Krankenschwester
i.R., eine ganz liebe, warmherzige
Witwe mit viel Sanftmut + Fröhlichkeit,
schönem Busen. Ich fühle mich noch
zu jung, um für immer alleine zu blei-
ben, hoffe, nochmal eine Chance auf
ein neues Glück zu bekommen. Wäre
es nicht schön, gemeinsam schöne Un-
ternehmungen zu machen, eine kleine
Reise zu planen, wieder einen festen
Partner an seiner Seite zu haben -
gerne auch später zusammen-
ziehen? Ich mag Spaziergänge durch
die Natur, wandere, lese gerne, mag
Gartenarbeit - wenn Sie Lust haben,
mich kennenzulernen, melden Sie sich

über: (60/J170019)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Brigitte, 51 J., Hauswirtschafterin,
gut aussehend, Top-Figur, samtweiche
Haut. Der Mensch ist glücklich, wenn auch
das Herz glücklich ist - und dazu fehlst du
mir! Ich träumeoft davon, dichkennen- und
lieben zu lernen, unbeschreiblich glücklich
zu sein. Magst du Reisen, Sport, wandern,
Konzerte, Wellness - mit mir? Ich möchte
alle Wünsche, Träume und Gedanken mit
dir teilen, ein Team mit dir sein für immer.

Melde dich über: (60/G167093)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Barbara, 64 J., Altenpflegerin, gut
aussehend, gepflegt, zu ihren Hobbies
gehören ihr Garten + die Natur, Musik,
reisen. Wenn ich mir etwas für mein Le-
ben wünschen dürfte, dann wären SIE
es - ein netter Partner, der mit mir das
Leben teilen möchte. Auch die kleinsten
Dinge im Alltag machen zu zweit einfach
mehr Freude - und ich fände es wunder-
schön, den kommenden Frühling mit Ih-
nen gemeinsam zu erleben, das Leben
+ die Liebe feiern - ich bin bei Liebe
nicht ortsgebunden. Melden Sie sich

über:(60/J169344)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ulla, 55 J., Versich.-Fachangestellte,
hübsch, offen und aufgeschlossen
Neuem gegenüber, sportlich (Golf,
Segeln). Glücklich sein, Leben, Lieben
- das wünsche ich mir! Ich lache von
Herzen gerne, liebe die Natur, höre
Musik, fahre Ski, wandere im Sommer
gerne – und möchte mein Leben mit
dir teilen, möchte Dinge gemeinsam
erleben, möchte Glück + Liebe jeden
Tag spüren - du auch? Melde dich

über: (60/J168975)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Marion, 49 J., Sekretärin, eine ab-
solute Traumfrau mit Herz, bildhübsche
Witwe, ganz liebes Wesen, sie liebt
Musik, Kunst, kocht + backt gerne, inte-
ressiert sich für Politik, Medizin. Leider
bin ich schon jung verwitwet - doch mein
Herz sehnt sich nach der Zeit der Trauer
wieder nach einem Partner, mit dem ich
das Leben leben + lieben kann, der fein-
fühlig und treu ist, Zärtlichkeiten + Küsse
mag, der Liebe pur spüren möchte. Wird
2025 unser Jahr? Rufen Sie an über:

(60/G169550)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Miriam, 60 J., Krankenschwester,
eine liebe, aparte Witwe, sie fährt ger-
ne in den Urlaub, liebt ihren Garten,
bummelt gerne durch die Stadt. Liebe
und Gesundheit sind das wichtigste
im Leben - hast du Lust, dein Leben
mit mir zu verbringen? Möchtest du
dich auch noch einmal verlieben?
Wirkliche Liebe erleben, schöne
Abende zu zweit, Gespräche über
Gott und die Welt, Streicheleinheiten
geben und bekommen - ich bin bei
Liebe nicht ortsgebunden. Melde

dich über: (60/J169404)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ingrid, 68 J., hübsche Seniorin, ge-
pflegt, unheimlich sympathische Art,
einfühlsam. Ist man irgendwann zu alt,
um noch mal Glück + Liebe zu erleben?
Ich suche einen Partner, mit dem ich
zusammen das nächste Kapitel des
Lebens schreiben kann, der Verstand,
Humor, Stil und Niveau hat. Zu mei-
nen Hobbies zählen Reisen, Musik, ich
wandere, radel gerne. Lassen Sie uns
Minuten, Tage und Jahre des Lebens
gemeinsam genießen! Ich könnte
auch zum Herrn ziehen! Melden

Sie sich über: (60/J167541)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Beate, 61 J., Diplom-Ingenieurin,
apart, sehr natürlich, schlanke Figur,
sie interessiert sich für Kunst, Theater,
Wissenschaft und Politik reist gerne,
kocht sehr gut, ist sportlich (Fitness).
Wäre es nicht schön, aus einem „ich“
ein „wir“ zu machen, Hobbies und In-
teressen zu teilen, gute Gespräche,
das Leben gemeinsam zu leben und
zu genießen, noch mal vor lauter Glück
Herzklopfen zu spüren? Was halten
Sie davon? Melden Sie sich über: (60/

J169049)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Claudia, 66 J., Arzthelferin i.R., wirklich
sehr nett, adrett, gefühlsbetont mit viel
Feingefühl, sie interessiert sich für The-
ater, schöne Reisen, ist gerne draußen
in der Natur. Ich bin ein Mensch, für den
das Glas stets halbvoll statt halbleer
ist, kann mich auch an den kleinsten
Dingen des Lebens erfreuen. Ich su-
che Sie, den ganz normalen Mann mit
einem großen Herzen zum Leben, Lie-
ben, Lachen, jemanden, der das Leben
wie ich aus tiefsten Herzen liebt, ganz
viel menschliche Wärme und Humor
hat. Melden Sie sich telefonisch über:

(60/J168560)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117 Karin, 71 J., Apothekerin i.R.,

Witwe, kultiviert, mit Verstand + Herz,
viel Fröhlichkeit und menschlicher
Wärme, sportlich. Witwe zu sein ist
nicht schön - trotzdem habe ich das
Lachen nicht verlernt, möchte auch
in meinem Alter gerne einen privaten
Neuanfang wagen, mich wieder um
einen Partner kümmern, den Alltag
fröhlich zu zweit bestreiten, wieder
für zwei kochen, wieder Freude am
Leben haben. Ein Medikament oder
eine Pille gegen Einsamkeit gibt es
nicht - aber eine glückliche Partner-
schaft hilft ganz bestimmt. Melden

Sie sich über: (60/J156125)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Andrea, 58 J., junge Witwe, eine
gut aussehende Frau mit strahlendem
Lächeln, das richtig ansteckt, schlank
+ sportlich (Ski, wandern, Radfahren).
Ich weiß, was ich will - ich möchte
nach einem Schicksalsschlag noch
mal glücklich sein! Ich suche einen
fröhlichen Partner, möchte mein Leben
füllen mit schönen Dingen - mit Fröh-
lichkeit, Harmonie, Liebe + ganz vielen
Glücksmomenten. Die Welt ist zu zweit
doch so schön! Hast du Lust, mich ken-
nenzulernen? Vielleicht beginnt dann
unser gemeinsames Glück! Melde dich

über: (60/J169959)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Maler/Fliesenleger sucht neue Stelle.
☏ 0152/12944270

Ein- oder Mehrfamilienhaus von privat
gesucht, auch sanierungs- oder reno-
vierungsbedürftig. ☏ 0171/9301018

Dü.-Bilk, S-Bfh, Zi., ☏ 0176/61710744

Tel. 0 21 61/564 60 99Tel. 02131/8854333

Suche Arbeit als Gärtner: Hecken-
schnitt, Baumfällen, Rasenmähen,
Pflaster legen,☎ 0152/58416544

Suche Haus v. Privat,☎02132/6530055

Deutschspr. Frau sucht Putzstelle
im Raum Neuss/Kaarst.
☏ 0177/6324696 ab 17 Uhr

Suche Eigentumswohnung von
Privat,☎ 02132/65 300 55

Handwerker sucht Wohnung zum Kauf!
☎ 02161/99 08 50 8

Junge Familie (solvent, NR) sucht
3-4 ZW in Kaarst, ab 90 qm, bis
1.200,- € WM, ☏ 0160/90558894Suche MFH von privat☏0211/97633234

Suche MFH v. privat ☏ 0211/90997911

Suchen Sie eine Haushaltshilfe? Ich bin
zuverlässig, pünktlich und mobil. Ich
würde mich freuen von Ihnen zuhö-
ren! Gerne Umkreis Neuss, Kaarst und
Meerbusch,☎ 0172/4272603

Suche ETW v. privat☎ 0211/97533549

Da bin ich!

Julian Konrad
geb. 12. Februar 2025

Wir sind unendlich dankbar und glücklich!
Prof. Dr. Hendrik Hildebrandt &

Katharina Fuchs-Hildebrandt mit Aurelia
sowie die stolzen Großeltern

Maritta Pick-Hildebrandt
Dr. Jürgen und Inka Hildebrandt

Angelika und Werner Fuchs
und die gesamte Familie

Gartenarbeit, Hecke, Zäune und Baum-
zuschnitt, auch Garagendächer und
Reparatur. ☎ 0177/7507180

Wichtig
für Auftraggeber
von gewerblichen Anzeigen
Nach den Regeln des lauteren Wettbewerbs ist es erforderlich,
dass bei gewerblichen Anzeigen klar und deutlich aus dem Text
der gewerbliche Charakter des Angebotes hervorgeht.

Dies kann geschehen durch Angabe der Branche
z. B. Autohandel, Makler, Teppichhandel etc.,
oder des vollständigen Firmennamens.

In Ihrem eigenen Interesse bitten wir Sie, dies bei der Abfassung Ihrer
Anzeigentexte zu berücksichtigen.

Suche MFH v. privat☎ 0211/54249658

Stefan Günster Immobilien
Tel.: 02181 / 7044240

www.immo-guenster.de

Elektriker sucht 3 Raumwohnung mit
Terrasse oder Balkon in Raum Jü-
chen,☎ 02164/700502

Kaarst/Vorst, 3 Zi., 60 m², KM 690,- € +
NK 120,- € zu verm., EA vorhanden.
E-Mail: jasper.ingrid2@web.de

www.tapesser-immobilien.de
02181 / 75 68 620

VERKAUF VERMIETUNG VERWALTUNG

TTAAPPPPEESSSSEERR
II MM MMOO BB II LL II EE NN

Suche Arbeit im Bereich Innenputz /
Aussenfassade, Maurerarbeiten,
Renovierungen ☏ 0176/55402790

Reinigungshilfe: Erfahren, zuverlässig
und selbstständig arbeitend in Hoch-
neukirch für ca. 4 Std. die Woche
gesucht. ☏ 0172/2460106

Rezeptions- und Empfangskraft m/w/d
in Kaarst gesucht, f. Freitag nachmit-
tags und samstags auf Minijob-Basis.
Braun der Friseur. Bewerbungen
unter: info@braunderfriseur.de
Ansprechpartner: Hr. Matthias Kabbe

Wir suchen eine Eigentumswohnung in
Kaarst v. Privat, ☏ 0155/66287011

Elektriker mit langjähriger Berufserfa-
hung sucht Stelle. ☏ 0176/61047440

Suche ETW v. Privat, gerne unrenoviert.
☎ 0156-783 258 76

Frau sucht Putzstelle bei älteren Leuten
in Neuss o. Kaarst ☏ 0157/35339234

Suche EFH v. privat.☎ 0211/93672633

Suche zuverlässige Reinigungs- und
Bügelhilfe für1Personnenhaushalt,
in Neusser-Innenstadt,
☎ 0151/17248037

Fleißige Frau sucht Stelle als Reini-
gungskraft für Treppenhaus, Büro-
und Praxisräume. ☏ 0152/08727960

Kaufe Wohnung oder Mehrfamilien-
haus von privat. ☏ 0179-9023313

Gärtner sucht alle Art von Gartenarbei-
ten, von privat. ☏ 0157/33459136

Suche Arbeit

Herzlichen Glückwunsch

Immobilien 
Gesuche

Immobilien

Stellengesuche

Teilzeit/Minijobs

1−Zi.−Wohnungen/
Appartments

3−Zimmer−
Wohnungen

Mietgesuche

Stellenangebote 
allgemein

Möblierte Zimmer

Hauspersonal/
Putzhilfe
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Hans Peter Tolles
* 14. April 1950 † 30. Januar 2025

In Liebe

Rosi
Sascha

Susi, Markus, Michaela
sowie alle Anverwandten

Familie Tolles/Bestattungen Lammers, Poststr. 71, 41516 Grevenbroich

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
dem 18.02.2025, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Kapellen,

St.-Clemens-Straße statt; ausgehend von der Trauerhalle.
Von Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Deine Elke und Freunde

† 18. 2. 2024
Klaus Blome

Abschied ist ein leises Wort,
leise, gingst du von mir fort.

Die Erinnerung ist wie ein Fenster,
durch das ich dich immer sehen kann.

Du fehlst mir sehr.

1. Jahrgedächtnis

Als Gott sah, dass die Straße zu lang,
die Hügel zu steil

und das Atmen zu schwer wurden,
legte er seinen Arm um sie
und führte sie in sein Reich.

Trauerhaus Peters / Bestattungen Knabben
Hansendstraße 40, 41517 Grevenbroich

Auf Wunsch der lieben Verstorbenen hat die Beerdigung
bereits im engsten Familienkreis stattgefunden.

Es war ein viel zu kurzer Abschied.
Auch wenn wir damit rechnen mussten und der Tod als
Erlösung kam, so schmerzt uns doch die Endgültigkeit.

In Liebe und Dankbarkeit

Werner und Resi
Heidi und Wolfgang
mit Familien

Edeltraud Peters
geb. Wohlfeil

* 15. Mai 1933 † 2. Februar 2025

Du hast das Haus verlassen,
aber im Herzen bleibst du bei uns.

Marlies Millering
geb. Buchkremer

* 28. April 1949 † 28. Januar 2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meiner geliebten Frau,
geliebten Mutter und Oma.

Horst
Andrea und Dankwart

Leon und Laura
Marlene und Bernd

Familie Millering/Bestattungen A//roggen
Poststr. 28, 41516 Grevenbroich-Wevelinghoven

Die Trauerfeier ist am Dienstag, den 18. Februar 2025,
um 11:30 Uhr in der Lambertuskapelle in Ramrath.

Die Beisetzung hat bereits
im engsten Familienkreis stattgefunden.

Telefon 0 2181- 818181
Tag und Nacht für Sie erreichbar
Am Hammerwerk 14 A, Grevenbroich
www.bestattungshaus-willmen.de

Danke für den gemeinsamen Weg.
Danke für deine Hand, die so hilfreich war.
Danke für deine Nähe und Geborgenheit.
Danke, dass du immer für uns da warst.

Annemie Pesch
† 4. Januar 2025

† 4. Januar 2025

Allen unseren Verwandten, Freunden, Gästen, Vereinen, und Kegelclubs,
sagen wir herzlichen Dank für die Anteilnahme.

Danke für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck oder eine Umarmung,

für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft, für ein stilles Gebet.

Statt Karten

Die vielen Zeichen der aufrichtigen und herzlichen Anteilnahme
sind uns ein Trost in dieser schweren Zeit.

Es tut gut zu erfahren, dass so viele Menschen sie so sehr geschätzt haben.

Josef Pesch mit Familie
Weinet nicht an meinem Grabe,
gönnet mir die ewige Ruh'
denkt, was ich gelitten habe,
eh' ich schloß die Augen zu.

Wir lassen sie in Liebe gehen.

Jochen

Hans Joachim mit Alexander,
Aissatou Anna Maria

Uwe und Anne

Stefan und Katharina
mit Charlotte, Heinrich, Konrad
und Mathilde

Anverwandte und Freunde

Anna Maria (Annemie) Thiel
geb. Maßen

* 27. April 1935 † 26. Januar 2025

Familie Thiel/Bestattungen Lammers,
Poststraße 71, 41516 Grevenbroich

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Du hast Spuren hinterlassen,
die der Wind nicht verweht.
Jeder Tag mit dir war kostbar,
auch wenn die Zeit vergeht.

Wir gehen weiter, Stück für Stück,
mit deiner Liebe im Gepäck.

Du bleibst bei uns, wo immer wir sind.

Angelika Esser
geb. Kirchner

* 11. Juni 1954 † 9. Februar 2025

In Liebe, Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Hans-Wernner
Elke

Ingo und Pam, mit Charlotte
Mareike und Kenny

Thomas
Eugenie Kirchner
und Anverwandte

41517 Grevenbroich - Frimmersdorf
Die Trauerfeier wird gehalten am Donnerstag, den 20. Februar 2025,

um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Martin in Frimmersdorf.
Anschließend geleiten wir die Urnne der lieben Verstorbenen zur Grabstelle.

Heike und Dave
und Anverwandte

* 18. 3. 1932 † 1. 2. 2025
Toni Stump

Familie Stump / Bestattungen Sieben, Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied:

Die Trauerfeier wird am Donnerstag, dem 6. März 2025, um 12.00 Uhr in
der Friedhofskapelle in Elsen gehalten; anschließend ist die Urnenbeisetzung.

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist
und eine Last fallen lassen dürfen,
die man lange getragen hat,
das ist eine tröstliche, wunderbare Sache.

Hermann Hesse

† 3. Januar 2025

Er hat seinen Frieden.

Dieter Kröowski

Grevenbroich, im Februar 2025

Gisela Kröowski
im Namen der Familie

Herzlichen Dank sagen wir allen, die
sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten, ihre Anteilnahme auf vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten und
gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Nachruf / Trauer um Josef Meier
Mit tiefer Betroffenheit nehmen wir davon Kenntnis, dass unser geschätzter
Mitarbeiter und Kollege Josef Meier am 25. Januar 2025 im Alter von 60 Jahren
nach langer, schwerer Krankheit verstorben ist.
Josef Meier trat im Mai 2016 in den Konzern DHL Group ein und war in der
Niederlassung Mönchengladbach tätig. Josef war ein fröhlicher und auf-
geschlossener Mensch, der stets ein offenes Ohr für seine Mitmenschen hatte.
Im Rahmen seiner Tätigkeit im Betriebsrat war es Josef ein wichtiges Anliegen,
sich für das Wohl und die Interessen der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer
einzusetzen. Bis zuletzt versuchte Josef trotz seiner schweren Erkrankungen an
den Betriebsratssitzungen teilzunehmen. Seine zugewandte Art und seine Hilfs-
bereitschaft machten ihn zu einem gefragten, geschätzten und beliebten Kollegen
und Gesprächspartner.
Unser tief empfundenes Mitgefühl und unsere Gedanken gehen in dieser
unfassbar schweren Zeit ganz besonders an seine Frau und Tochter, sowie alle
Angehörigen und Freunde. Wir alle stehen in dieser großen Trauer zusammen.
Wir werden Josef schmerzlich in unseren Reihen vermissen und ihm stets ein
ehrendes Andenken bewahren.

In stillen Gedanken und großer Trauer
DHL Supply Chain Germany & Alps Management Board; sowie die
Vorgesetzten, Kolleginnen, Kollegen und der Betriebsrat aus der
Niederlassung Mönchengladbach

Christian
Anverwandte und Freunde

* 21. 4. 1939 † 7. 2. 2025
Gerhard Borsch

Behaltet mich so in Erinnerung,
wie ich in den schönsten Stunden

des Lebens bei euch war.

Familie Borsch / Bestattungen Sieben
Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

Das Seelenamt wird am Freitag, dem 21. Februar 2025,
um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt zu
Gustorf gehalten; anschließend ist die Urnenbeisetzung.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied:

geb. Sturm

Heinrich Flöck
Herbert Flöck und Birgit

Dorothee und Waldemar Giesa mit Marius und Johanna
Rudolf und Alexandra Flöck mit Simon

Martina und Christoph Stöcken mit Charlotte und Helena
und Anverwandte

* 20. 10. 1938 † 8. 2. 2025

Charlotte Flöck
Du bist von uns gegangen, aber nicht aus unseren Herzen.

Traurig, aber voller schöner Erinnerungen nehmen wir
in Liebe und Dankbarkeit Abschied

Familie Flöck / Bestattungen Sieben, Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

Das Seelenamt wird gehalten am Mittwoch, dem 19. Februar 2025, um 11.00 Uhr in der
Pfarrkirche St. Stephanus in Elsen; anschließend ist die Beerdigung.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen oder Kränze, bitten wir um eine Spende an das
Augustinus Hospiz in Neuss, IBAN: DE21 3606 0295 0033 1520 27. Stichwort: Charlotte Flöck

D

M

In Gedenken
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Rommerskirchen. Acht Mit-
arbeiter der Gemeindeverwal-
tung tüten seit vorigen Freitag 
Briefwahlunterlagen für die 
Bundestagswahl ein und 
verschicken die Briefe. Rund 
1.400 Briefe gingen bereits am 
ersten Tag zur Post.
„Wir arbeiten mit Hochdruck 
daran, dass alle Briefwahl-
unterlagen bis heute Abend bei 
der Post eingeliefert worden 
sind,“ so Tobias Hantschel, 
Leiter des für die Wahlen 
zuständige Ordnungsamt. Er 
betont zudem noch einmal, 
dass das Interesse an diese 
Bundestagswahl sehr hoch sei. 
Selten hätten so viele Deut-
sche, die im Ausland leben, 
Briefwahlunterlagen beantragt. 
Das müssen die Auslandsdeut-
sche in der Kommune tun, in 
der sie zuletzt in Deutschland 
gemeldet waren.
Ein besonders hohes Interesse 
zeigte dabei ein Deutscher, der 
jetzt in Singapur lebt. Er habe 
dem Wahlamt extra einen Be-

trag vom 80 Euro überweisen, 
damit seine Briefwahlunter-
lagen per Express-Sendung 
nach Asien geschickt werden 
können
Tobias Hantschel bittet die 
Wähler, möglichst zügig die 
Briefwahl vorzunehmen und 
umgehend zurückzusenden 

oder in den Rathausbriefkas-
ten einzuwerfen.
Auf dem Stimmzettel für den 
Wahlkreis 107 Neuss I stehen 
insgesamt bei der Erststimme 
sechs Kandidaten zur Wahl. 
Bei der Zweitstimme sind es 
insgesamt 16 Parteien.

Wahlscheine per Express 
nach Singapur gesandt

Tobias Hantschel.

Neurath. Der Tischtennisclub 
„Blau-Rot“ Frimmersdorf-Neu-
rath ist in diesen Stadtteilen 
der einzige Mehrspartenverein. 
In den 50er und 60er Jahren 
wurde ausschließlich Tisch-
tennis in dem heute 77 Jahre 
alten Verein angeboten. Dies 
änderte sich im Jahr 1970 mit 
der Fusionierung der beiden 
Tischtennisabteilungen aus 
Frimmersdorf und Neurath 
rapide. Schon ein Jahr später 
schloss sich eine bis dahin 
selbstständige Schießsport-
gruppe dem TTC an. 1977 folg-
te eine Gymnastik-/Volleyball-
gemeinschaft. Als im Jahr 1983 
die US-Sportwelle „Aerobic“ 
nach Europa überschwappte, 
etablierte sich beim TTC eine 
20 Mitgliederinnen starke 
Frauensportgruppe. Wenig 
später bildeten sich eine zweite 
Damengymnastik und eine 
Wassergymnastikabteilung. 
Als danach eine Eltern-Kind-
Turnabteilung den Übungsbe-
trieb aufnahm, schnellten die 
Mitgliederzahlen nach oben. 
Aus dem Eltern-Kind-Turnen 
entstanden zwei weitere Kin-
derturngruppen (drei bis fünf 
Jahre und sechs bis acht Jahre). 
So entwickelte sich peu à peu 
die mitgliederstärkste Vereins-
abteilung.

Zu Anfang des Jahres konnte 
Vorsitzender Friedbert Ha-
macher mit der fünfjährigen 
Gindorferin Pauline Lemm 
das 300. Vereinsmitglied in der 
KInderübungsstunde herzlich 
willkommen heißen und einen 
Geldgutschein überreichen.
Auf Anfrage äußerte sich Pauli-
ne, „dass ihr die abwechslungs-
reichen Übungsstunden in 
Frimmersdorf sehr viel Spaß 
machen“

Mitgliederzuwachs 
beim TTC-Turnen

Links Sandra Müller 
(Übungsleiterin), Pauline 
Lemm (300. Mitglied) und 
rechts Wilma Bordin-Hoff 
(Abteilungsleiterin Turnen).

Grevenbroich. Die Stadt will 
die telefonische Erreichbar-
keit der „Zentralen Buß-
geldstelle“ im Ordnungsamt 
optimieren. Ab dem 1. März 
gelten neue, gebündelte 
Telefonsprechzeiten, die 
zunächst probeweise ein-
geführt werden.
Die „Zentrale Bußgeldstel-
le“ ist künftig montags bis 
freitags von 9 bis 11 Uhr 
sowie zusätzlich donnerstags 
von 14 bis 16 Uhr unter 
der Service-Rufnummer 
02181/608–3299 erreichbar.
Stadtsprecher Lukas Maa-
ßen: „Bereits im Bürgerbüro 
haben veränderte Telefon-
sprechzeiten zu positiven 
Ergebnissen geführt. Die 
Bündelung der telefonischen 
Erreichbarkeit ermöglicht 
eine fokussierte Bearbeitung 
der Anfragen und reduziert 
Unterbrechungen in den 
Arbeitsprozessen. Dadurch 
können Bürgeranliegen 
gezielter und effizienter be-
arbeitet werden.“
Sachliche Anliegen können 
aber atürlich auch weiterhin 
per Mail an ordnungsamt@
grevenbroich.de gerichtet 
werden.

Die zentrale
Bußgeldstelle

Grevenbroich. Früh-
schoppen-Montag zum 
Schützenfest ins Zelt und 
Rosenmontag in die „Alte 
Feuerwache“ zur „Kultur-
bande“ – da trifft man sich 
und da wird gefeiert: Auch 
in diesem Jahr rockt und 
schunkelt die „Prüde Prinzen 
Party“ ab 13.13 Uhr in der 
„Alten Feuerwache“. Die 
engagierten und immer 
kreativen Stammgäste sind 
schon in der Vorbereitung 
und ob „Schweinebauern“ 
oder „Raumpatrouille Orion“ 
– auch in diesem Jahr gibt 
es die große Kostümprämie-
rung. Musikalisch präsen-
tiert die „Kulturbande“ 
einen Mix der klingenden 
Kostbarkeiten aus Rock und 
Pop sowie „Kölsche Lieder“. 
Der „Froschkönig“ ist die 
Vorverkaufsstelle der „Kul-
turbande“. Einen Großteil 
der Erlöse wird die „KUBA“ 
auch in diesem Jahr wieder 
an gemeinnützige Vereine 
und Organisationen spen-
den. Es gilt die Tanzfläche 
zu rocken – egal ob Barfuß 
oder Lackschuh…zum letzten 
Walzer wird dann um 22 
Uhr aufgespielt.

Barfuß oder
Lackschuh?

Grevenbroich. Bewerber für 
die Jägerprüfung müssen 
ihre Anträge bis zum 22. 
Februar beim Amt für 
Sicherheit und Ordnung des 
Rhein-Kreises einreichen. 
Darauf weist die Kreisver-
waltung hin.
Die Jägerprüfung beginnt am 
23. April um 15 Uhr in Gre-
venbroich mit dem schrift-
lichen Teil. Am 25. April er-
folgt auf der Gürather Höhe 
bei Bedburg die Schießprü-
fung. Die Termine für den 
mündlich-praktischen Teil 
finden am 28. Aprilab 8.30 
Uhr in Grevenbroich statt.  
Infos unter 02181/601–32 70 
oder –72 07.

Prüfung
für Jäger

Hubert Arentz
* 13. September 1961 † 4. Februar 2025

Ulrike
Theresa, Kristof mit Karlotta

Merle
Gerda

Geschwister und Anverwandte

Wir werden Dich immer lieben,
so wie Du uns geliebt hast.

Der Trauerwortgottesdienst wird gehalten am
Dienstag, dem 25. Februar 2025, um 11.00 Uhr
in der Pfarrkirche St. Clemens in Kapellen;
anschließend ist die Urnenbeisetzung von der
Kirche aus. Wir bitten von Blumenspenden
abzusehen.

Immer ein Rat
Immer gütig
Eine gute Gesellschaft
Gerne Humor
Immer redegewandt
Sehr nachsichtig
Immer fleißig
Zu wenig Worte, um ihm gerecht zu werden
Unzählige Erinnerungen
Für immer
Liebe

Familie Arentz/Cremer c/o Bestattungshaus Willmen
Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

geb. Neuen

Dein Horst
Christian und Andrea
mit Matilda und Jakob

Thomas
Sigrid und Helmut
mit Laura und Caro

* 29. 3. 1956 † 4. 2. 2025

Angelika Rosemann

Liebe bedeutet tiefe Zuneigung und Verbundenheit.
Füreinander einzustehen, füreinander da zu sein.

Liebe bedeutet auch,
loszulassen, wenn die Zeit gekommen ist.

Abschied zu nehmen -
mit all den schönen Erinnerungen.
Für immer in unseren Herzen.

In Liebe:

Familie Rosemann / Bestattungen Sieben
Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet
im engsten Familienkreis statt.

Wer einen Fluss überquert,
muss die eine Seite verlassen.

(Mahatma Gandhi)

Poststraße 71, 41516 Grevenbroich (Wevelinghoven)
Telefon 02181/759329

Danksagung Statt Karten

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, aber es ist
tröstend zu erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft und Achtung

entgegengebracht wurde. Danke an alle, die sich mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in so
vielfältiger Weise zumAusdruck brachten
sowie allen, die uns auf diesem schweren Weg begleitet haben.

Im Namen aller Angehörigen

Steffi Wache

Grevenbroich, im Februar 2025

Michael Peter Wiezorek
* 17.4.1966 † 10.1.2025

geb. Sonström

Arno, Silke und Sarah
Bettina

und Anverwandte

* 29. 9. 1928 † 7. 2. 2025

Lotte Schipper

Still ruhen deine fleißigen Hände,
einfach und bescheiden lebtest du,
der Kampf des Lebens ist zu Ende,
hab' Dank und schlaf in stiller Ruh'.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied:

Die Trauerfeier wird am Donnerstag, dem 6. März 2025, um 10.00 Uhr in der Kapelle
des Klosters Langwaden gehalten; anschließend ist die Urnenbeisetzung im Kolumbarium.

Familie Schipper / Bestattungen Sieben, Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

1. Jahrgedächtnis

Dich zu verlieren war unsagbar schwer,
dich zu vermissen noch viel mehr.

Peter Schmitz

Eckum, im Februar 2025
Das 1. Jahrgedächtnis wird gehalten am Sonntag, dem 2. März 2025,

um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Peter zu Rommerskirchen.

Heidi Schmitz
geb. Kummel

* 20. Mai 1952 † 4. März 2024

Mögen Engel dich begleiten, und deinen Weg mit dir gehen, Hand in Hand.

geb. Heyers
* 12. Juni 1928 † 10. Februar 2025

In liebevoller Erinnerung

Familie Cremer c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Friedhelm und Charlotte
René und Corina mit Frederic, Dustin und Jolynn

Marcel und Jasmin mit Chiara und Niklas
Ursula, Uti

und Anverwandte

Christel Cremer

statt Karten

Der Verabschiedungsgottesdienst wird gehalten am Donnerstag, dem 20. Februar 2025,
um 9.15 Uhr in der Pfarrkirche St. Mariä Geburt in Noithausen. Die Beisetzung findet zu einem
späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis statt. Von Blumenspenden bitten wir abzusehen.

* 27. Juli 1933 † 2. Februar 2025

In Liebe und Dankbarkeit

Die Beisetzungen finden im engsten Familienkreis statt.

Thomas und Monika
Christina und Nico

und Familie

Manfred Lewald

Gemeinsam einschlafen zu dürfen, wenn man das
Leben nicht mehr selbst gestalten kann,

ist Freiheit für die Seele und ein Trost für uns alle.

Elisabeth Lewald
* 2. Juni 1936 † 5. Februar 2025

Franz-Liszt-Straße 18, 41517 Grevenbroich-Gustorf

geb. Rommerskirchen



Nordring 5 - 9 • 41363 Jüchen-Hochneukirch
☎ (0 21 64) 3 90 30 • www.reell-moebel.de

Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von
9:00 bis 18:30 Uhr • Samstag von 9:00 bis 15:00 Uhr

WIR HABEN VIELE AUSSTELLUNGSKÜCHEN DRASTISCH REDUZIERT. SCHAUEN SIE VORBEI.

KÜCHE „CASCADA”, Front und Korpus in steingrau, inklusive Siemens
ElektroeinbaugerätenHB51OABR1, ET64SHE17, K124LNFF1, Maße ca. 190 cm
+ 310 cm + 190 cm

6.298,- €

WINKELKÜCHE OSAKA, Front in Lacklaminat, Eiche Montreal Nachbild. Korpus
u. Arbeitsplatte in Alpinweiß. Inkl. Kühlschrank m. 4*-Fach Siemens KI24LNFF1
(EEK F)*, Hochbaubackofen Siemens HB510ABR1 (EEK A)*, Elektrokochfeld
Siemens ET645HE17;Edelstahl-Einbauspüle Blanco Flex Pro 45S; Armatur Blanco
Daras; Flachschirmhaube Siemens LI63LA526 (EEK C)*; ca. 240 x 340 x 335 cm.

POLSTERKOMBINATION, Bezug Leder, Rücken unecht, Metallfuß schwarz,
inklusive Kopfteilverstellung, Sitzhöhe ca. 48 cm, Sitztiefe ca. 55 cm.
8 | 3.SITZER, ca. 222x88-108x105 cm. 9 | 2.SITZER, ca. 194x88-108x105 cm.

ab1.799,- €1 ab1.749,- €2

KÜCHENKOMBINATION ADELAIDE, Front in Beton schiefergrau Nachbild. u. Lack-
laminat, Eiche Montreal Nachbild., Korpus u. Arbeitsplatte in Schiefergrau. Inkl.
Kühlschrankm. 4*-Fach SiemensKI52LADE0 (EEKE)*; Hochbaubackofen Siemens
HB510ABR1 (EEKA)*; Elektrokochfeldm. KochfeldabzugBora GP4U, Edelstahl-Ein-
bauspüleBlancoFlex Pro 45S; Armatur BlancoDaras; ca. 360, Insel ca. 180 cmbreit.

8.298,- €

Richten Sie sich jetzt neu ein - viele
Ausstellungsstücke unverschämt günstig!

Über 6.400 m² Ausstellungsfläche!

8.498,- €7.598,- €

BOXSPRINBETT,BezugStoff, Liegefläche ca. 180x200cm,Kopfteil ca. 110 cmhoch,
Box Taschenfederkern, ca. 20 cm, Füße schwarz, ca. 15 cm hoch, inklusive
4 Taschenfedernkern-Matratze 500, H2 und H3, Bezug durchgehend, inkl.
Kaltschaumtopper ca. 8 cm. Optional mit 5 Taschenfedernkern-Matratze

TOPSELLER

ab 1.999,- €

KÜCHENBLOCK „CEMENTO“Front Lack steingrau, Korpus steingrau, inkl. Sie-
menseinbaugeräten, Backofen (HB510ABR1), Kühlschrank (K124LkFF1), Mul-
denlüfter Silverline (FLHK800 ESK), Spüle Blanco Flex Pro 455 & Armatur
Blanco Daras, Maße ca. 325 + 245 + 220 cm


